
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 28 (1910)

Heft: 273

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


»\j 273 xxviii.jnhruHK« Hern. »oiiucrslaK. 27 Okiolifx 1910 Berne. Jeudl. n octohre XXVlil«« &nnet 273

Aiiuuuemente:
schwelz: .lährlicb Fr. 6

2l°k Semester » 3

Ausland: Zuschlag des Pert«
Et kann nur bei der Pott

abonniert werden

Jrelt einzelner Nummern IS Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6
2« semestre • 3

Etranger: Plus frais d« gort
On a'abonne exclutivement

aux offlcet pettaux

Prix du numdre IS eta.

i conrcio
Erscheint 1—2 mal täglich
auagenommoii Sonn- and Feiertage

Redaktion nnd Administration
'in Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
au Departement federal dn commerce

Paralt 1 ä 2 fois par jour
lea dimenches et joora de f6te excepUs

A.n.n.cmcen.-lReg'j rj : MAASENSTEIN «V- VOGLEB
Insert,ionspreis: 25 Cts die fi.nfgespaltenr Pe.titzeile (für das Ausland 35 Cts.)

RxSfgie des annonces: HAASENSTEIN &. VOGEER
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne (pour l'etranger 85 cts.)

Diese Hummer mnfasst acht Sailen — Ce ««ftn rwtfsm«Jtait pages

tnliuU — Noraraalfc
Handelsregister. — Registry du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marque
de fabrique et de commerce. — Revisiou de« spanischen Zolltarifs — Zucker. — Die
Kohlenproduktion der Welt. — Getrockuele Wachholderbeeren. — Ba^eB de genievre

seches — Le commerce cPhorlogcrie suisse.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zerigo

dtHO. 24. Oktober. Leopold Weis, von Altdorl (Baden), in Zürich 1,

Joseph Daniel Guggenheim, von und in Gailingen, und Marcus Guggenheim,

von Lengnau (Aargau), in Lausanne, haben unter der Firma
L. Weis & Co. in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 24. Oktober 1910 ihren Anfang nahm. Agenturen und Vertretungen.
Leonhardstrasse 4.

24. Oktober. Die Firma Zuppinger-Singeisen in Männedorf (S H.A.B,
vom 30. Januar 1897, pag. 106) — Handel und Fabrikation von Näh- und
Strick-Seide-Artikeln — ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

24. Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma A. & W.
Oberholzer in Wald (S. H. A. B. Nr 155 vom 8. Juni 1896, pag. 641) ist
die Gesellschafterin Witwe Wilbelmine Oherholzer-Oherholzer infolge Todes
ausgeschieden. An ihre Stelle ist als Kollektivgesellschafter getreten: Hans
Oberholzer, von und in Wald. Die Firma ist abgeändert in A. & H.
Oberholzer.

24. Oktober. Die Firma Bebie & Hfirlimaun in Wetzikon (S. H. A. B.
Nr. 107 vom 28 Aprill894, pag. 436) — Seidenstoßabrikation — ist infolge
Hinschiedes des Gesellschafters Jacques Hürlimann und daheriger Auflösung
dieser Kollektivgesellschaft erloschen Die Liquidation der Aktiven und
Passiven ist durchgeführt.

24. Okiober. Inhaberin der Firma W. Baumgartner in Dietikon ist
Wilhelmine Baumgartner, geh. Gasser, von Wien, in Dietikon. Reise-
Photograpbie und Immobilienverkebr. Feldstrasse 852.

24. Oktober. Die Firma Gottlieb Heusser-Grüter in Ricbterswil (S. H.A.B.
Nr. 458 vom 23. November 1905, pag. 1829) — Bäckerei und Mebibandlung
— ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen

24 Oktober. Die Firma Engelbert Vogt-Hofmann in Wintertbur
(S. H. A. B. Nr. 321 vom 31. Dezember 1907, pag. 2221) — Weinbandlung
— ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. Oktober. Die Firma H. Roths in Männedorf (S. H. A. B. Nr. 259
vom 11. Oktober 1910, pag. 1761) präzisiert die Natur des Geschäftes wie
folgt: Fabrikation von Gleilschutzdecken und Reparaturwerkstätte für
Pneumatik und Luftschläuche.

24. Oktober. Die Firma Hermann Tietz, Schneidermeister in Winter-
thur (S H. A B. Nr. 498 vom 21. Dezember 1905, pag. 1989) verzeigt
als Gescbäftslokal: Museumstrasse 139.

24. Oktober. Die Firma P. Kons-Kailen in Zürich IV (S. H. A. B.
vom 1. Oktober 1909, pag. 1661) — Immobilienverkehr — ist infolge
Verzichtes der lubaberin erloschen.

24 Oktober. Inhaber der Firma David Heller in Neschwil-Weisslingen
ist David Heller, vou Wil hei Rafz, in Neschwil. Bäckerei, Mehlhandlung
und Wirtschaft, in Neschwil.

24. Oktober. Inhaber der Firma Emil Frei, Bäcker in Weisslingen ist
Emil Frei, von uud in Weisslingen. Bäckerei und Mehlhandlung. An der
Strehlgasse.

24. Oktober. Die Firma J. G. Kiefer in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 80
vom 20. März 1896, pag. 329) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers
und Geschäftslokal: Zürich 11, Bacbstrasse 15, und als Natur des Geschäftes:
Mech Fensterfabrik und Glaserei.

24. Oktober. Jenny Mantel und Hadwig Mantel, beide von Aador!
(Thurgau), in Wädenswil, haben unter der Firma Schwestern Mantel in
Wädenswil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1907 ihren Anfang nahm. Manufakturwaren und Konfektion. Aeussere
Seestrasse, zum Warteck.

24. Oktober. Eintragung von Amteswegen, gemäss Verfügung der
Direktion der Volkswirtschaft vom 13. Oktober 1910:

Die Firma Rudolf Steiner in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 262 vom
2. Juli 1903, pag. 1045) hat ihr Domizil und Gescbäftslokal, sowie den
Wohnort des Inhabers nach Zürich I, Thalstrasse 20, verlegt. Natur des
Geschäftes nunmehr: Kommission. Vom 1. April 1911 au werden sich
Domizil und Geschäftslokal Zürich lf, Bodmerstrasse 9, befinden.

25. Oktober. Die Firma A. Wiskeinuim-Knecht in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 227 vom 17. Oktober 1894, pag. 934) erteilt Prokura an Paul Wiske-
mann, den Sohn des Firmainbabers, von Zürich, in Rüschlikon. Der
Inhaber wohnt ebenfalls in Rüschlikon.

25. Oktober. In der Firma F. Sehlett-Höres in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 122 vom 10. Mai 1910, pag. 845) ist die Prokura Georg Schlett-Höres
erloschen.

25 Oktober. Die Firma J. Kordeuter in Zürich 1 ,S H. A. B. Nr. 161
vom 22. Juni 1910, pag. 1129) erteilt Prokura au Emil Sevestre, von
Zürich, in Zurich IV.

25. Oktober. Der Verein unter dem Namen Verband der Hilfsarbeiter
und Arbeiterinnen im graphischen Gewerbe der Schweiz mit Sitz an seinem
jeweiligen Vororte, bisher in Bern (S. H. A. B. NT. 225 vom 1 September
1910, pag. 1545 und dortige Verweisungen,, hat zufolge Neubestellung des
Vorortes seinen Sitz nach Zurich verlegt. Der Verein bezweckt die
Wahrung und Förderung der gewerblichen, geistigen und materiellen Interessen

seiner Mitglieder Die heute gültigen Statuten datieren vom 19.
November 1907, nnt Abänderungen vom 11./12. April 1909 und 15./16. Mai
1910 .Mitglied kann jeder gut beleumdete Arbeiter oder Arbeiterin im
graphischen Gewerbe werden. Jedes Mitglied hat in die allgemeine Kasse
einen wöchentlichen Beitrag von 10 Cts. zu entrichten. Die Eintrittsgehühr
in die Krankenkasse beträgt fur diejenigen, welche bis und mit dem 30.
Altersjahr beitieten, It. 1, bis und mit dem 40. Jahr Fr. 2 und bis und
mit dem 50. Jahr Fr. 3. Der Beitrag an die Krankenkasse ist in drei Klassen
eingeteilt und beträgt pro Woche: in Klasse I 15 Cts., in Klasse II 25 Cts.
und in Klasse III 35 Cts. Der Eintritt steht den Mitgliedern in eine der
drei Klassen frei. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung oder
Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereins-
vermogen. Organe des Vereins sind: Die Delegiertemersammlung, der aus
sieben Mitgliedern bestehende Zentralvorstand, die Sektionsvorstände und
die Urabstimmung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins
führen uer Präsident oder der Vizepräsident mit dein Sekretär kollektiv.
Es sind dies: Theodor Bachmann, von Zürich, in Zurich III, Präsident;
Hermann Meier, von Winterthur, in Zurich IV, Vizepräsident, und Emil
Walder, von Hombrechtikon, in Zürich III, Sekretär. Geschäftslokal. Im
Volkshaus, Zürich III.

25 Oktober. Die Firma C. Giovannini in Kollbrunn-Zell (S. H. A. B.
Nr. 437 vom 24. November 4903, pag. 4745) — Zement- und Baugescbäft,
Zementvvarenfabrikation und Restaurant — wird infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Berns

Bureau Bern
1910. 24. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Patentbörse (Bourse Suisse des Inventions) (Swiss Patent Exchange) mit
Sitz in Bern (S H. A. B. Nr. 153 vom 13. Juni 1910, pag. 1069, und dortige
Verweisungen) hat den § 13 ihrer Statuten an der unterm 27. Juni 1910
stattgefundenen ausserordentlichen Generalversammlung abgeändert. Die übrigen
statutarischen Tatsachen bleiben unverändert.

25. Oktober Die Genossenschaft unter der Firma Verein
schweizerischer Käsehändler mit Sitz in Bern hat in der Generalversammlung

vom 9. Juli 1910 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen

der im Schweiz Handelsamtsblatt Nr. 340 vom 13. August 1906,
pag. 1358, und früher publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma wurde
abgeändert in Verband schweizerischer Käseexporteure (V, S. K. E.). Der
Zweck der Genossenschaft, den schweizerischen Kaseexport und die Käse-
produktion nach Kräften zu heben und zu fördern, soil im fernem erreicht
werden durch Förderung der Bestrehungen, die auf die Verbesserung der
Fabrikation abzielen, wie Veranstaltung von Vorträgen, Ausschreibung von
Preisaufgaben, Belehrung durch die Presse und dergleichen; durch
Aufstellung verbindlicher Vorschriften über den Verkauf und ausnahmsweise
auch über den Ankauf der Kase, über die Geschäftsusancen, Zahlungstermine
und die Bekämpfung von unlauterem Wettbewerb und endlich durch Ab-
schluss von Verträgen, die dem Verbandszwecke dienen, insbesondere von
Speditionsi ertragen. Der freiwillige Austritt ist, wie bisher, drei Jahre lang
ausgeschlossen, muss dann aber sechs Monate vorher schriftlich dem
Vorstande angekündigt werden und kann nur auf den 31. August erfolgen. Die
Eintrittsgelder und Jahresbeiträge werden jeweiien für die Dauer eines Jahres
durch die Generalversammlung festgesetzt. Im Talle der Liquidation erfolgt
die Verteilung des Genossenschaftsvermogens unter die Genossenschafter
proportional zu den sich aus den Büchern der Verbandsspediteure ergebenden
Durchschnitten der fünf letzten Jahresumsatzziffern der einzelnen Genossenschafter.

Die Anzahl der Mitglieder des Vorstandes wurde um zwei erhöht.
Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär fuhren je zu zweien kollektiv
die verbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Präsident ist Hans Probst-Studer,
Kaufmann, von und in Langnau (neu), Vizepräsident. Walter Sänger,
Kaufmann, in Basel, Kassier: Gottlieb Buhlmann, Kaufmann, in
Grosshöchstetten, und Sekretär Samuel Haldemann, Notar, in Biglen; diese drei
bisherige Vorstandsmitglieder und Chargierte. Als weitere Mitglieder des
Vorstandes sind bezeichnet worden: Rudolf Schar, Handelsmann, in Winterthur,

Ferdinand Roth, Handelsmann, in Burgdorf, bisheriger Präsident, Albert
Friedrich Lenz, Kaufmann, von Biglen und Arm, in Biglen, und Karl Siegenthaler,

von Langnau, Kaufmann in Gossau. Gottfr. Röthlisberger und Nikiaus
Dürst sind aus dem Vorstande ausgeschieden.

25. Oktober Die im Handelsregister von Bern eingetragene Dampi-
dreschgenossenschaft Gasel and Umgebung mit Sitz in Gasel, Gde. Köniz
(S. H. A B. Nr. 439 vom 3. Dezember 1906, pag. 1953;, hat in der
Hauptversammlung vom 25. September 1910 und früher am Platze der
ausgetretenen Herren NTklaus Gfeller in Gasel, Präsident, Rudolf Herren im Läng-
aker, Vizepräsident, Albert Michel in Gasel, Sekretär, Fritz Burren in Mengestorf,

Kassier, und Carl Grünig in Oberscherli, Beisitzer, neu gewählt: als
Präsident: Nikiaus Burren, von Köniz, als Vizepräsident: Ernst Herren,
von Frauenkappelen, im Langaker, als Sekretär: Friedrich Witschi, von
Kirchlindach, in Niederscherli, als Kassier: Gottlieh Streit, von Köniz, in
Schwanden, als Beisitzer: Samuel Hänni, von Köniz, in Gasel.



Bureau Burgdorf
2b Okiober. Die unter der Firma Kasereigesellschalt Eisigen bestehende

Genossenschaft mit Sitz in Ersigcn (S. H. A. B. Ar. 25 vom 10. März
1887, pag 181, und Nr. 322 vom 30 Dezember 1908, pag 2207) hat in ihrei
Hauptversammlung \om 2 September 1910 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aendeiungen der im Schweiz Ilandefsamtsblatt vom 10 Marz
1887, pag 184 publizierten Tatsachen getroffen- Die Genossenschaft stellt
sich zur Aufgabe die bestmögliche Verwertung dci von den Mitgliedern und
Gastbauern in die Käserei gelieferten .Milch durch Gewinnung von
Molkereiprodukten irgend welcher Art, sei es selbst odu durch Verkauf der Milch
an einen Dritten zu eben derselben oder auch einer anderen Verwendung
Mitglieder der Genossenschaft sind alle diejenigen, welche gegenwärtig
derselben angehören und die revidierten Statuten unterzeichnen. Durch Bcsehluss
der Hauptversammlung können weitere Mitglieder aufgenommen werden. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs, bei
Ausstellung eines Verlustseheines infolge fruchtloser Pländung und endlich
durch Ausschluss. Solange die Auflosung der Genossenschaft nicht be
schlössen ist. steht jedem Genossenschafter der Austrbt frei Er kann aber
nur auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und muss mindestens
drei Monate vorher dem Vorstand schriftlich angezeigt werden. Bei
Absterben eines Genossenschafters. Verkauf der Liegenschaften eines solchen,
Heirat oder in anderen derartigen 1 allen kann der betreffende Rechtsnachfolger

durch Bcsehluss der Hauptversammlung an Stelle des Rechtsv organgers
als AIltgliod der Genossenschaft aufgenommen werden Das ausscheidende
Mitglied hat im Kalle der Aufnahme seines Rechtsnachfolgers keinen An
sprueh auf die embezahlten Beitrage oder auf das Genossenschaftsvermögen
Das zur Erreichung der Genossenschaftszvvecke erforderliche Kapital wird
beschafft a durch Ausgabe von' Stammanteilen an die Genossenschafter
Die Höhe des einzelnen Stammanteils wird durch die Hauptversammlung
bestimmt, b. duich die Eintrittsgelder der Mitglieder und Gastbauern,
c. durch Aufnahme von Anleihen, d. durch die Zuschüsse der ßetricbs-
kasse: e. durch andere von der Hauptversammlung beschlossene
Zuwendungen. Jeder Genossenschafter hat mindestens einen Stainmanteil zu
übernehmen. Bei den gegenwartigen Genossenschaftern bleibt es vorläufig beim
jetzigen Zustande Bei neuen Genossenschaftern setzt die Hauptversammlung

die Zahl der einzubezahlenden Stammanteile, ebenso das- Eintrittsgeld
fest. Bei Austritt oder sonstigem Verlus-t der Mitgliedschaft leistet die

Genossenschaft den Ausgetretenen oder ihren Rechtsvertretern an die cin-
bezahlten Beträge keine Vergütung, bis die Passiven der Genossensehaft bis
auf Fr. 20,000 amortisiert sind. Von diesem Momente an erhalten die
Austretenden bezvv. ihre Rechtsvertreter 70 % des Betrages, der sich auf Schluss
des betreffenden Rechnungsjahres nach Mitgabe der Bilanz per Stammanteil
ergibt. Für die Anleihen, welche die Genossenschaft bereits kontrahiert hat
und noch kontrahieren wird, haften sämtliche Mitglieder derselben persönlich

und solidarisch. Im übrigen haftet für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft einzig das Vermögen derselben und es ist also jede persönliche
Haftung der Genossenschafter ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen schriftlich Die Organe der Genossenschaft sind
die Hauptversammlung, je nach dem Verhandlungsgegenstand bestehend
einzig aus den Genossenschaftern oder aus diesen und den Milchheferanten
(Gastbauern der Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten
(Hüttenmeister), einem Stellvertreter desselben (Vizepräsident), einem Kassier,
einem Sekretär und drei Beisitzern ferner ein oder mehrere Rechnungsrevisoren,

sowie zwei bis vier Milchfeeker und zwei Stellvertreter derselben.
Die Stellen eines Kassiers und Sekretärs können in der nämlichen Person
vereinigt sein Der Präsident bezvv sein Stellvertreter und der Sekretär
führen namens der Genossensehaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch
kollektive Zeichnung. Mitglieder des Genossenschafts-Vorstandes sind gegen-
vväitig. Präsident Johann Albert Bracher-Ffauert, von Burgdorf,
Gutsbesitzer in Ruzwil, Vizepräsident: Johann Strahm, von Niederwichtrach,
Landwirt, in Ruzwil, Kassier und Sekretär: Johann Derendingen von Bätter-
kinden, Privatier m Ersigcn: Beisitzer: 1. Friedrich Hellberger, Landwirt,
von und in Ersigen, 2. Gottfried Gabi, von Niedcrbipp. Pachter m Ersigcn,
3. Friedrich Wasser, von Fraubrunnen, Landwirt in Ersigen Geschaftslokal:
Käserei Krsigvri

Bureau de Delemont
26 octobre. La Fabrique Suisse de coutellorie et services (Schweizer-

Besteckfabrik) en liquidation, ä Delemont (F. o. s du c. du 17 avril 1907,
n° 97), ätant dissoute par suite de faillite, sa raison est radiee d'office.

Bureau lnterlaken
2f. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeine

Handwerker-Krankenkasse des Amtsbezirks lnterlaken, mit Sitz in lnterlaken,
hat in der Generalversammlung vom 4 September 1910 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der im S H A. ß. Nr 99 vom 4. Juli
1890, pag 525, publizierten Tatsachen getroffen- Das Eintrittsgeld betragt
vom 16 his zum 25 Altersjahr Fi 2, vom 26 bis zum 35 Altersjahr Fr. 3
und vom 36 bis zum 45 Altersjahr Fr 5. Jedes Mitglied hat zudem ein
monatliches Unterstutzungsgeld von mindestens I-'r, 1 zu bezahlen. Mitglied
der Krankenkasse kann jede mannliche Person im Alter von 16 his und mil
45 Jahren werden. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss des Vorstandes,
der berechtigt ist, in zweilelhaften Fällen auf Kosten des Eintretenden ein
ärztliches Gutachten zu verlangen Die frühere Garantieleistung durch die
Krankenkasse für Mitglieder, die in das Spital aufgenommen werden, fällt
weg An die Beerdigungskosten Iüi verstorbene Mitglieder wird von der
Krankenkasse den Flinterlassenen ausgerichtet a, Fui Mitglieder, welche
über 2 Jahre der Kasse angehört haben, Fr 100; b für solche, die noch nicht
2 Jahre der Kasse angehört, Fr. 50 So lange die Krankenkasse noch 15
Mitglieder zahlt, kann sich dieselbe nich auflosen. Fur die Genossenschaft haftet
nui deren Vermögen, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Der Vorstand hesteht aus Präsident, AHzepräsident, Kassier,
Sekretär und Weibel, also 5 Mitgliedern Bezüglich dessen Besetzung und
die Berechtigung zur I-uhrung der rechtsverbindlichen Interschrift wird auf
die Publikation im S. H A B. Nr 53 vom 5 März 1909, pag. 369, verwiesen.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert

Buieau Langnau (Bezirk StqnaxtJ
21. Oktober. Unter dem Namen Käsereigenossenschait Mützlenberg

besteht auf Grundlage der Statuten vom 3. September 1910, mit Sitz und
Domizil in Mützlenberg, Gde R ü d e r s vv l 1 eine Genossenschaft,
welche die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung
von 'Molkereiprodukten, sei es durch den Selbstbetrieb einer Käserei odei
durch den Verkauf der Milch an einen Unternehmer, bezweckt. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbeschrankt. Die Aufnahme nein i Mitglieder kann zu
jeder Zeit irlolgc-n Sie geschieht durch Besthluss der Ilauplv ei Sammlung
bei absoluter Stimmenmehrheit der Anwesenden auf vorherige schriftliche
Anmeldung beim Vorstände hin Die Mitgliedschaft ei lischt durch freiwilligen
Austritt, Tod, Konkurs oder Ausschluss. So lange die Auflosung der Genossenschaft

nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt frei. Er kann
jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres erfolgen und muss mindestens
drei Monate vorher dem Vorstande schriftlich angekündigt werden Fur aus¬

tretende Mitglieder kann die Genossenschaft eine den Umstanden
angemessene Entschädigung bestimmen. Würde infolge Absterbens, Verkaufs von
Liegensehaften etc. ein anderer Uebernehmer sieh an Stelle des Austretenden
in die Genossenschaft aufnehmen lassen, so ware der Austritt an keine Zeit
gebunden. Der auf diese Weise Austretende ist von der oben angeführten
Entschadigungspflieht, sowie der Neueintretende von einem anfälligen
Eintrittsgeld, das die Genossensehaft bestimmen kann, enthoben. Bei Austritt
oder sonstigem Veilust der Mitgliedschaft haben die Austretenden keinen
Anspruch am Gcnossenschaftsvermögen Ohne Beschluss der Hauptversammlung

darf kein Mitglied seine Stammanteile, deren es m der Hohe von je
I-r 100 so viele zu ubernehmen hat, als es bis dahin Hechte an der Käseiei-
gesellsehaft basessen hat, an Jemand andeis veräussern Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftskapital, bestehend
im Kiiscrcigebaude und im Kasei-eiinventar. Jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind Die Hauptversammlung (Generalversammlung, der aus einem
Präsidenten (Hüttenmeister), einem Vizcpiasidentun, zugleich Kassier, und
einem Sekretär bestehende Vorstand, die Milchfeeker und bei gesellschaftlichem

Betrieb eine fünfgliederige Kommission. Der Vorstand vei tritt die
Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht Der Pia-
sident, bezw dei Vizepräsident und dei Sekretai fuhren je zu zweien die
v erbindhehe Unterschrift für die Genossenschaft. Der Vorstand' bestellt
gegenwärtig aus folgenden Personen: Johann Blaser, von Langnau, in Mützlenberg,
al9 Piasident; Jakob Aosehlunann, von Ruderswil, zu Auleuast, als Vize-
piasident und Kassier, und Gottfried Siegentlialei, von Ami, im ßlindenbaiIi.
als Sekretär

21 Oktober Die Käsereigenossenschait Martmsegg, nut Sitz zu Martins-
egg, Gemeinde Röthenbach (S. FI A. B Nr tl2 vom 4. Mai 1908, pag 794',
hat in ihrer Hauptversammlung vom 3. April 1910 am Platze der bisherigen
Hans Gerber und Jakob Blaser in den Vorstand gewählt: Als Präsident:
Hans Lehmann, von Worb, in Meienned, und als Sekretär: Ernst Stucki, von
Rothenbach, an der Egg daselbst. Präsident und Sekretär zeichnen für die
Genossenschaft kollektiv.

24. Oktober. Der Verein für dai Versammlungshaus der altevangelischen
Gemeinde hei Langnau, mit Sitz in Langnau (S. H. A B. Nr. 6 vom 14. Januar
1888, pag. 45, hat in seiner Hauptversammlung vom 21. Juli 1910 die
Auflösung des Vereins beschlossen und ist im Handelsregister zu löschen

Bureau Trachselwald

25. Oktober. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Hailenbach, mit
Sitz in Haslenbach, Gde Sumiswald, besteht eine Genossense halt,
welche die bestmögliche Verwertung der verfugbaren Milch zur Gewinnung
von Molkerciprodukten bezweckt. Die Statuten sind am 24 August 190-2

festgesetzt worden, die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied
ist. wer von der Hauptversammlung aufgenommen worden ist und die
Statuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat.
Die Mitgliedschaft wird verloren : a. Durch freiwilligen Austritt, der aber nur
auf Schluss eines Rechnungsjahres erfolgen kann und mindestens 4 Wochen
vorher dem Vorstand schriftlich angekündigt werden muss; b. durch Tod,
c durch Geltstag (Konkurs oder fruchtlose Auspfändung), d. dureh
Ausschluss in den statutarisch vorgesehenen Fällen. Das Genoss-ensehafts-
vermögen besteht aus dein Käsereigebäude in Haslenbach und m den erforderlichen

Käsereigerätschaften und Mobilicn im Schätzungswerte von Fr 6800
und ist eingeteilt in 68 Stammanteile im Nominalwerte von Fi. 100. Jedes
Mitglied, das selbst Grundeigentümer ist, ist verpflichtet, wenigstens einen
Stammanteil zu übernehmen Die Slammanteile sind nicht teilbar und nur
auf iVlitgliedei oder die Genossensehaft selbst übertragbar; die Uebertragung
wird erst durch die Eintragung in das Stammanteilbueh wirksam. Wenn
durch Beerbung, Heirat, gerichtliche Liquidation oder in andern derartigen
Fällen Stammanteile an Drittpersonen gelangen, so isl die Genossenschaft
befugt, dieselben zum Nennwert einzulösen. Bei Ausschluss oder freiwilligem
Austritt, ohne eiren von der Genossenschaft anerkannten Grund, verliert
der Ausscheidende jeden Anspruch auf das Genossensehaftsvermögen Jeder
Milehlieferant hat für den Kilozentner gelieferter Mileli einen jährlich von
der Genossenschaft zu bestimmenden Beitrag (Eintiagsgeld) zu bezahlen:
die Mitglieder, welche Stammanteile besitzen, sind 'jedoch berechtigt, 1600 kg
Milch von jedem Stainmanteil unentgeltlich verarbeiten zu lassen. Die
eingegangenen Eintragsgelder werden als Dividende auf die Stammanteile
verteilt. Aus dem Betriebsergebnis werden sämtliche Betriebskosten, sowie
die Kosten der Unterhaltung der Liegenschaften und des Mobiliars bestritten
und d-er verbleibende Reingewinn wird im Verhältnis der Milchlieferungen
auf die Lieferanten verteilt. Kur die Verbindlichkeiten der Genossensehaft
haftet nur das Vermögen derselben; die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die
Hauptversammlung, der Vorstand, bestehend aus- dem Präsidenten
(Hüttenmeister), dem Vizepräsidenten, zugleich Kassier, einem Beisitzer und dem
Sekretär, die Rechnungsrevisoren, die Mileliteckei und dei Uinbieter Der
Präsident und der Sekietär führen kollektiv die leohtsverbindliche
Unterschrift fur die Genossenschaft, fn den Vorstand sind gewählt worden als
Präsident: Friedrich Oppligev, Landwirt, zu Gruben; als Vizepräsident und
Kassier: Hans Eggimann, Landwirt, daselbst; als Beisitzer. Friedrich Schorn,
Landwirt, in der Matlenweid, und als Sekretär - Gottlieb Hastlebaehei, Landwirt,

in der Linden, alle von und zu Sumiswald.
26 Oktober. Unter der Firma Käsereigenossenschait Grünenmatt bestellt

nut Sitz in Gruncnmatt, Gde L ü t z e 1 f 1 ü h eine Genossensehaft,
welche die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung
von Molkerciprodukten, sei es durch Selbstbetrieb dei Käserei oder durch
Verkauf an einen Uebernehmei, zum Zwecke hat Die Statuten sind am
19 Februar 1910 festgestellt worden, die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Genossenschaft ühernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kasereigescllschaft Grunenmalt Die Mitgliedschaft wird1 erworben durch
schriftliche Anmeldung beim Vorstand lind zustimmenden Beschluss der
Hauptversammlung Fur später eintretende Mitglieder kann die Genossen
schaft ein Eintrittsgeld bestimmen Dei Austritt kann nur auf Schluss eines
Rethnungsjahres mit einer vorausgehenden dreimonatlichen, schriftlicho'n
Kündigung stattfinden. Des weitem erlischt die Mitgliedschaft infolge Todes,
Konkurses oder Ausschlusses durch die Hauptversammlung in den statuta
risch voigesehencn fallen, voibeliältliili All 685 0 H Die Aktiven dei
Genossenschaft bestehen im Weite der Käsen-ibesitzung in Grünenmatt samt
den dazu gehörenden Mobilicn, Gerätschaften und alllälhgen Zinsschriften
Dieses Stammkapital zerfallt in Stammanteile von je l-r. 100 Die
Anteilscheine sind1 nicht teilbar, niclil pfandbai und können nicht zui Konkursmasse

gezogen werden. Sie sind nicht übertragbar, ausser wenn sich beim
Absteiben eines Mitgliedes, Yerkauf von Liegenschaften, Teilung, Verpachtung

oder in andern derartigen Fallen dei Uebernehmer, Pachter, Nutzniessei
etc mit gleichen Rechten und Pflichten an Stelle des Ausscheidenden als
Mitglied aufnehmen lässt, in welchem fall der Neueinlretendc kein Eintrittsgeld

zu bezahlen hat Bei Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft
bezahlt die Genossenschaft dem Ausscheidenden oder seinen Rechtsnachfolgern

den Nominalwert ihrer Stammanleile, im übrigen verlieren sie jeden
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Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Jedes Mitglied, das
Stannnantcile besitzt, kann von jedem solchen 20 hl Milch unentgeltlich
verarbeiten lassen; für die von ihnen über dieses Quantum hinaus und für
die von Mitgliedern ohne Stanmianteile (Gastbauern) gelieferte Milch ist eine
von der Hauptversammlung zu bestimmende Abgabe (Saumgeld.) zu
entrichten. Es werden zwei getrennte Rechnungen geführt: eine Betriebs- und
eine Genossenschaftsrechnung Aus der erstem werden die Mietzinse für die
Gebäude und Gerätschaften, sowie alle Betriebskosten bestritten; der
verbleibende Reingewinn wird auf die Milchheferanten im Verhältnis ihrer
Milchliefcrungen verteilt. Unter die Genossensehaftsrechnung fallen allq
Auslagen für Anschaffung, Gerätschaften, für Reparaturen, Entrichtung der
Abgaben, Verzinsung und Amortisation allfälliger Schulden usw. Aus dem
Uebcrschuss sind die Stammanteile zu verzinsen; bei der Festsetzung des
daherigen Zinsfusses ist darauf Rücksicht zu nehmen, dass die
Genossenschaftsrechnung bei normalen Verhältnissen mit einem Einnahmenüberschuss
abschhcsst, welch letzterer als Reservefonds zinstragend anzulegen ist. Die
Organe der Genossenschaft sind. 1. Die Hauptversammlung (Generalversammlung);

2. der aus 2 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3. die Betriebskom-
unssion von ö Mitgliedern. Der Vorstand, Präsident und Sekretär, führt
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft. In
denselben sind gewählt worden als Präsident; Jakob Wälti, von Lützelflüh,
Gutshesitzer, in Fürten bei Sumiswald, und als Sekretär: Johann Bieri, von
Signau, Lehrer, in Grunenmatt

Lnzern — Lscerne — Lncerna

1910. 22. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hochdorfer
Baugesellschaft in Hochdorf (S. H. A. B. Nr. 24 vom 29. Januar 1907, pag. 161,
und dortige Verweisung) hat an der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 7. Oktober 1910 ihre Statuten dahin revidiert, dass der nunmehr aus
vier Mitgliedern bestehende Vervvaltungsrat diejenigen Personen hezeichnet,
welche zur Führung der Unterschrift berechtigt sind, wobei grundsatzlieh
nur Kollektivunterschrift zulässig ist. Die Bestimmungen der alten Statuten
über den Delegierten des Verwaltungsrates fallen weg und die Einzelunter-
schriftsbcrechtigung des hisherigen Delegierten Theophil Schmidlin ist somit
erloschen. Die übrigen publizierten Tatsachen wurden nicht abgeändert.
An der unter gleichem Datum stattgefundenen Verwaltungsratssitzung wurde
hierauf Vizepräsident Max Rüftimann, von Aesch (Luzern), und Verwaltungsratsaktuar

Eduard Morf, von Ulnau (Zürich), beide in Hochdorf, zur Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift in kollektiver Zeichnung bevollmächtigt.

22. Oktober. Die Firma A. N8f, in Emmenbrücke, Gde. Littau (S. H. A. B.
Xr. 196 vom 13. Juli 1896, pag. 811), ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

24. Oktober. Die Firma A. Finder, Hotel Metzgern, in Luzern (S. H. A. B.
Xr. 137 vom 4. Juni 1909, pag. 983;, ist infolge Verkauf des Geschäftes
erloschen.

24. Oktober. Schweizerische Aktiengesellschaft für Hotelnnternehmnngen
(Sociätä anonyme Snisse ponr Entreprises d'Hfitels) (Societä anonima Svizzera
per Imprese d'Alherghi), mit Sitz in Luzern (S. H. A B Xr. 255 vom 12.
Oktober 1909, pag. 1716, und dortige Verweisung) An der ordentlichen
Generalversammlung vom 26. September 1910 wurde die Einzahlung der am 12.
September 1908 beschlossenen Kapitalerhöhung um Fr 125,000 konstatiert. Das
'Aktienkapital beträgt nun Fr. 3,875,000 (Franken drei Millionen und acht-
hundertfünfundsiebenzigtausend,, eingeteilt in 19,375 Aktien ä Fr. 200. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert

24. Oktober. Die Firma Eduard Suppiger, Spezerei- und Tuchhandlung,
in Littau (S. H. A. B. Xr. 404 vom 27. Oktober 1903, pag. 1613), ist infolge
Ablebens des Inhabers ei loschen.

Inhaberin der Finna Wwe. M. Suppiger-Marbach in Littau ist Witwe
Maria Suppiger, geb. Marbach, von Grosswangen, in Littau, welche mit
15 April 1909 Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Eduard Suppiger»
übernommen hat Spezerei- und Tuchhandlung

25. Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Gut & Cie.
in Luzern (S. H. A. B. Xr. 195 vom 4. August 1908, pag. 1389, und dortige
Verweisung) ist init 31. Dezember 1909 Robert Gut ausgetreten.

25. Oktober. Inhaber der Firma H. Kempf-Marzohl, Sattler, in Luzern,
ist Hippolyt Kempf-Marzohl, von Pfirt (Elsass-Lotliringen), in Luzern.
Geschäftsnatur • Anfertigung und Vertrieb von Reiseartikeln und Lederwaren.
Obergrundstrassc Nr. 10.

Glans — Claris — Glarona

1910. 26. Oktober. Die Firma Melchior Jenny, Spezereihandlung. in
Ennetbülils (S. H. A. B. Nr. 25 vom 23. Februar 1883, pag 183\ ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen.

Zug — Zotig — Zuge

1940. 26. Oktober. Inhaber der Firma Josef Dossenbach in Baar ist
Josef Dossenbach, von und in Baar. Natur des Geschäftes: Milch-, Käse-
und Butterbandlung.

Freiburg — Frlbourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

1910. 25 octobre. La «Banque Suisse pour le commerce etranger», ä
Genöve, a supprimö sa sueeursalc ätablic ä Fribourg sous la raison Banque
snisse ponr le commerce ätranger, snccnrsale de Fribourg (F. o. s. du c. 1908,
page 1454); cctte raison est done radiöc ä Fribourg.

26 octobre La Societe anonyme du Pensionnat de Bertigny, ä

Fribourg, a, dans son assemblde göndrale du 4 octobre 4910, revisd ses
Statuts et apportö par lä, la modification suivante aus faits publiös dans la
Feuille offlcielle suisse du commerce du 9 octobre 4908, n°252, page 4746:
Le capital social a 6t6 portö ä deux cent mille francs, divisö en 200
actions de fr. 4000, au porteur. Les autres points de la publication du 9
octobre 4908, n'ont pas subi de modifications.

Solothurn — Solcure — Soletta

Bureau Balsthal
1910 24. Oktober. Unter dein NTamen Konsumgenossenschaft Matzendorf

hat sich mit Sitz in Matzendorf eine Genossenschaft gebildet, welche
die Verbesserung der ökonomischen Lage und die Förderung der sozialen
Wohlfahrt ihrer Mitglieder bezweckt. Sie sucht diesen Zweck zu erreichen
durch gemeinsamen Einkauf der im Haushalt benötigten Lebensmittel und
Gebrauchsgegenstände in guter Beschaffenheit und Verabfolgung derselben
gegen eine massige Vergütung unter genauer Befolgung des Grundsatzes der
Barzahlung. Die Statuten sind am 20. Februar 1910 festgestellt und
unterzeichnet worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mit- i

gliedschaft wird erworben durch Aufnahmebeseliluss des Vorstandes auf
Grund eines schriftlichen Aufnahmegesuches und Uebernahme eines
Anteilscheines im Betrage von Fr. 20. Der Austritt aus der Genossenschaft steht
den Mitgliedern zu jeder Zeit frei und erfolgt durch schriftliche Anzeige
beim Vorstande. Die Mitgliedschaft erlischt: a. dureb freiwilligen Austritt,
b. durch Einstellung der Benutzung der Genossenscbaftsanstalt, c. durch
Tod des Genossenschafters und d durch Ausschluss. Mit dem Erloschen der
Mitgliedschaft fallen alle Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen dahin.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet allein deren Vermögen.
Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Von dem aus
der jährlichen Bilanz narb Abzug der Vcrwaltungskosten, allfalliger
Verluste und der geschäftsmässigen Abschreibungen sich ergebenden Ueber-
schuss werden 20 % dem Genossenschaftsvermögen zugeschrieben und 80 %

den Mitgliedern nach Massgabe ihrer Bezüge rückvergütet. Die Organe der
Genossenschaft sind: a die Generalversammlung, b. der Vorstand, c. die
Betriebskommission und d. die Rpchnungsprufungskomimssion. Der Vorstand
besteht aus sieben Mitgliedern und wird von der Generalversammlung auf
die Dauer von zwei Jahren gewählt. Der Präsident, gegenwärtig Lukas
Kaufmann, Posthalter, fuhrt mit dem Aktuar, gegenwärtig Oskar Stebler,
Bezirksichrer, oder mit dem Kassier, gegenwärtig Eduard Meister,
Buchhalter, alle drei in Matzendorf, die rechtsverbindliche Unterschrift durch
kollektive Zeichnung. Weitere Mitglieder des Vorstandes sind Gottfried
Rubitschung, Giesscr, Josef Meister, Landwirt, Leo Meister, Giesser, und
Xaver Strähl, Maurer; alle in Matzendorf. Die von der Genossenschaft
ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen im Anzeiger fur das Gäu und Thal
und im genossenschaftlichen Volksblatt.

Basel-Stadt — Bäle-Yllle. — Hasllea-Clttii

4910. 24. Oktober. Die Firma Adolf Fässy in Basel, Scbubwarenband-
lung (S. H. A. B. Xr. 52 vom 40. April 4883, pag. 402), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

24, Oktober. Die Firma C. Huber vorm. C. Huber & Cle in Basel
(S. H. A. B. Xr. 247 vom 4. Oktober 4907, pag. 4722) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die
Firma «C. Huber C°t>.

24. Oktober. Jobann Carl Heinrieb Huber-Salatbe, von Febraltorf
(Zürich), und Louis Antoine Erbs-Bretscber, von Strassburg (Elsass), beide
wohnhaft in Basel, haben unter der Firma C. Huber & C° in Basel eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 20. Oktober 4910
begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «C. Huber vorm.
C. Huber N. C"» übernommen bat. Inkasso und Agenturen. Fabrikation
und Vertrieb cbemiscb-tecbniscber Präparate. Schnabelgasse 8.

25. Oktober. In der Firma Huns Weber's W"e in Basel (S. H. A. B.
Nr. 187 vom 44. Juli 4909, pag. 4315) ist die an Fritz Jourdan-Weber
erteilte Prokura erloschen.

25 Oktober. Die Firma Wws Cb. Handscliin-Stohler in Basel, Wirt-
sebaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 421 vom 44. Mai 4909, pag. 862), ist
infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

26 Oktober. Inhaber der Firma E. Suter-Gagnon in Basel ist Emil
Suter-Gagnon, von Lengnau (Aargau), wobnbaft in Basel. Agenturen in
Chemikalien, Drogen und Gewürzen. Lotbringerstrasse 9.

26 Oktober. Inhaber der Firma E. H. Scbacke in Basel ist Ernst
Hugo Scbacke-Sieber, von Mülheim a. R. (Preussen), wohnhaft in Basel.
Piano- und Harmonium-Versand-Haus. Güterstrasse 283.

26. Oktober. Die Firma Bertrand & Cie in Rbeinfelden (Aargau),
erteilt für ibre Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. (B.
Nr. 507 vom 45. Dezember 4906, pag. 2026) eine fernere Einzelprokura an:
Paul Pfenninger, von Ilinwil (Zürich), wobnbaft in Mülhausen (Elsass).
Gescbäftslokal nunmehr: Tellstrasse 48.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Carapagna

1910. 24 Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
R. & A. Flury in Liestal (S H. A. B Xr. 121 vom 12. Mai 1908, pag. 858, hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «R. Flury» in Liestal.

Inhaber der Firma R. Flnry in Liestal ist Rudolf Flury, von und in
Liestal. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma

-«Gebr. R. & A. Flury». Xatur des Geschäftes: Hotel & Bad Schauenburg

Schaffnausen — Schaffbouse — Sclaffasa

1910. 24. Oktober. Die Firma Habicht A Meyer, Baumeister in Liquid.,
in Schaffhausen (S. H. A. B Xr. 41 vom 18. Februar 1907, pag. 274), ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

24. Oktober. Der Inhaber der Firma H. Himmel m Schaffhausen,
Hermann Himmel, von Klein-Andelfingen (Zürich), in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 246 vom 27. Juni 1902, pag. 981), ändert seine Firma ab in: Möbelfabrik
Schaffhansen H. Himmel, und die Xatur des Geschäftes in: Möbelfabrikation
und Handel. Die neue Firma erteilt Prokura an Eduard Tanner-Himniel, von
Bargen, in Schaffhausen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rb. ext. — Appcnzello est
1910. 22. Oktober. Inhaber der Firma Ulrich Etter in Stein (Appenzell)

ist Ulrich Etter, von Hundwil, in Stein (Appenzell). Natur des Geschäftes:
Schweinehandlung und Kies- und Sandlieferung Geschäftslokal: Au Nr. 64.

Craubiindcn — Grisons — Griglonl

1910. 24. Oktober. Johann Jakob Mani, Anna Mam geb. Nei, beide von
Urmein, Anna Ehrenzeller-Mani, von Oberhüren (St. Gallen), und Lina Mani,
von Urmein. alle wohnhaft in Davos, haben unter der Firma Mani & Cie.
in Davos-Platz eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 17. Juni
1910 begonnen hat. Johann Jakob Mam ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter. Kommanditäre sind. Anna Mani geh. Nef mit Fr. 1000, Anna
Ehrenzeller-Mani mit Fr. 3500 und Lina Mani mit Fr. 600. Natur des
Geschäftes- Handel in Futter und Eisen, Altmetallen etc. GeschaRslokal:
Unter-Bolgen

24. Oktober. Die Firma M. Kirschke in Pontresina, Installation
elektrischer Anlagen (S H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1908, pag. 83) ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Aargan — Argovle — Argovta

Bezirk Baden

1910. 25. Oktober. Die Firma Steinbrnchgesellschait Würenlos, Benno
Gereon Engel & Rudolf Zink in Würenlos (S. H. A. ß 1909, pag 962) wird
infolge Wegzuges heider Gesellschafter von Amteswegen gestrichen.



Betirk Brr-mgarten

25. Oktober. Die Firma Jakob Ochaner, Käserei, in Hlgglingen (S. H.
A. B. 1905, pag. 41), wird infolge Wegzuges des Inhabers von Ämteswegen.
gestrichen.

Bezirk Rlteinfelden

24. Oktober. Inhaber der Firma S. Fischler, Müller, m Möhlin, ist
Siegfried Fisch'ler, von und in Möhlin. Natur des Geschäftes: Kundenmühle,
Handel in Mehl und Futterartikeln, Bäckerei. Geschäftslokal: Untere Mühle.

lie: a k Zurzaüt

24. Oktober. Die Genossenschaft unter der Finna Wasserversorgtma
Ober-Lengnan in Lengnau (S. H. A. B. 1907, pag. 578) hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist Albert Müller; Aktuar ist Franz Müller,
Negt., Kassier ist Johann Müller, Jörlis; Beisitzer sind. Franz Josef Suter
und Silvan Dreifuss; alle von und in Lengnau.

IVaadt — Vaod — Vand
Lluieuu de Callij

1910. 25 octobre. Paul Testuz, proprnätaire, ä Treytorrens prös Cully ;

(commune de Puidoux), et Jules Cuörel, negotiant, Avenue des Deux Ponts
prös Lausanne (commune de Pully), ont constituö, sous la raison sociale
Paul Testuz et Clc, une societe en nom collectif, commencöe le 17 octobre
1910, avec siöge au Treytorrens prös Cully, et qui a pour but: la fabrication,
Tachat et la \eilte de produits alunentaires de basse-cour. L'assocU
Paul Testuz a seul la signature sociale

Bureau de Lausanne

22 octobre. Le chef de la maison Alex. Bürgin, ä Lausanne, est Alexandre
Burgin, de Schleitlieim (Schaffhouse), domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce : Bouchcrie Magasin. Avenue Ruclionnet, 18.

22 octobre. Le chef de la maison Georges Mader, ä Lausanne, est Georges-
Louis Mader, de Neuenegg (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre d'industne
Ferblanterie, appareitlage et couverture Bureau et atelier: La Terrasse,
Ouchy.

22 octobre. La maison Jules Indermahle dit Dumoulin, ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 29 aoüt 1905), fait inscrire qu'elle a renoncö ä Texploitation
du Cafe-brasserie, Rue du Flon 12, et qu'elle exploite actuellement un Cafe-
brasserie, Bellcvaux-dessous, ä l'enseigne «Cafe de Bellevaux-dessous».

22 octobre Dans son assemblöe generale extraordinaire du Ier octobre
1910, l'association La Metallurgie (Societe Cooperative de Perblanterie-
Couverture et Appareillage de Lausanne), dont le siege est ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 8 novembre 1909), a decide sa dissolution La liquidation
sera operee par une commission de trois membres, qui sont: Fritz Ribi,
Hermann Frei, ces deux ä Lausanne, et Conrad Ilg, ä Berne. La signature
du president avec un membre de la commission est valable pour engager la
societe. Fritz Ribi a ete designe president de la commission de liquidation.

22 octobre. Dans sa seance du 23 aoüt 1910, le conseil de surveillance de
la societe en commandite par actions Chs Schmidhauser & Cle, ayant son siege
ä Lausanne (F. o. s. du c. des 20 septembre 1893, 21 inai 1896, 26 avril 1898
et 24 fevrier 1906). a pris acte du deces de Lucien Vincent La procuration
qui lui etait conferee est eteinte et radiee

24 octobre. Le chef de la maison P. Chamot, ä Lausanne, est Paul
Chamot, de La Chaux, domicilie ä Lausanne. Genre de commerce: Laiterie,
froinages, beurre et ceufs Magasin. Boulevard de Grancy, ä l'enseigne
«Laiterie Suisse».

25 octobre. La raison Aerni Christian, exploitation d'un cafe-brasserie,
ä Lausanne (F. o s du c. du 5 mars 1910), est radiee ensuite de remise de

commerce
25 octobre. Le chef de la maison Ls Golay, ä Lausanne, est Louis Golay,

du Chenit, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce: exploitation d'un
cafe, ä la Rue St Etienne, 8, ä l'enseigne «Cafe du Tribunal».

25 octobre. Le chef de la maison Armand Gillardet, a Lausanne, est
Armand Gillardet, de Pontarlier (France), domicilii ä Lausanne Genre de
commerce: Porcelaine et verrerie Gros et detail. Magasins • Place de la
Palud, 23, et Entrepöt L-O., n° 1

25 octobre. La maison Pache-Varidel et Bron, imprimerie typographique,
a Lausanne (F o. s du c du 26 septembre 1906), fait inscrire qu'elle a trans-
fere ses bureaux et ateliers des Escaliers du Marche, 5, ä la Rue du Pre du
Marche.

Bureau de Moryes
25 octobre. La societe en nom collectif Piaget & Rieben, ä Morges

(bureau d'arcbitectes et entreprise en bätiments) (F. o. s. du c des
27 aoüt 1900, n° 294, page 1180, et 1er juillet 1901, n°236, page 942), est dis-
soute ensuite du döcös de l'associö Jules Rieben La liquidation etantter-
minüe, cette raison est en consequence radiee.

25 octobre. Le cbef de la maison Georges Piagnt, succ de Plaget &
Rieben, ä Morges, est Georges Piaget, des Grands Bayards (Neuchätel),
dömiciliü ä Morges Genre de commerce: Arcbitecte-entrepreneur,
commerce de matöriaux de construction Cbantier et bureau: Rue de la Gare
n" 5.

Bureau d'Orhe
25 octobre Le chef de la maison R. Deriaz, ä Orbe, est Robert-Gustave-

Georges, fils de feu Gustave Deriaz, de Baulmes .domicilie ä Orbe. Genre de
commerce: Etablissement d'apiculture.

I

Neuenbürg — ft'cuchätel — ^urhätol
Bureau de La Chaux-d'- Fonds

1910. 24 octobre. L'association existant ä La Chaux-de-Fonds,
sous la denomination de Societä snisse des Fabricants de boites de montres
en or, a modifie ses Statuts dans son XXIVn"-' con'gres du 11 juin 1910, et
apporte par lä, les modifications suivantes aux dispositions publiöes dans
la Feuille officielle suisse du commerce du 6 döcembre 1905, n° 475, et du
25 fevrier 1910, n° 47. Le comite de direction est compose de onze membres,
qui sont: Jules Guillod-Gaillard, president, domicilie ä La Chaux-de-Fonds,
Emile Jaccard, suppleant, domicilie au Locle; Charles-Rodolphe Spillmann,
caissier-central, domicilie ä La Chaux-de-Fonds; Charles Ducommun, domicilie

ä La Chaux-de-Fonds, Charles Jaquet, domicilie au Locle, Georges Favre,
Jean Humbert, Jules Blum, Frederic Delachaux, Charles Rembold et Gustave
Pahuse, ces six derniers domicihes ä La Chaux-de-Fonds. Le comite de
direction represente ('association vis-ä-vis des tiers. L'association est valable-
ment engagee par la signature collective du president ou de son suppleant
et du caissicr, ou d'un autre membre du comite de direction. Les societaires
ne sont pas personnellement responsables des engagements contractes par
l'association. L'execution de ces engagements est uniquement garantie par
les biens de l'association (art. 688 C. 0 Les autres dispositions pubhees
n'ont pas ete changees.

24 octobre. Antoine Herzer, de Schwäbisch-Gmünd (Wurtemberg), et
Ferdinand Wplf, de Budapest (Hongrie), les deux domicihes ä La Chaux-de-
Fonda, ont constitue ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale A. Heraer
et "Wolf, une söciete en nom collectif ayant commence le 1er janvier 1910.
Genre de commerce: Graveurs-Joailhers Bureaux: Rue de l'fndustrie, n° 7,
et ä partir du 1er mal 1911: Rue des Terreaux, n° 16.

Genf — Genfeve — Glnem
1910. 24 octobre. La raison Charles Jnnod, fabrication de produits chi-

miques. representation, commission, consignation et exportation, ä Plain-
palais (F. o. s du c. du 23 janvier 1907, page 121), est radiee ensuite du
deces du titulaire.

24 octobre. La raison J. Dnpnis, epiccrie et vins, ä Geneve (F. o. s. du c.
du 17 decembre 1901, page 1678"), est radiee ensuite du deces du titulaire.

24 octobre. Le chef de la maison M. Bnrkhard-Egseiva, ä Geneve, est
Madame Momque-Madeleine-Marie Burkhard, nee Esseiva, de Geneve, y
domiciliee. Genre d'affaires: Marcliand-tailleur. Magasin: 14, Rue de
Lausanne.

24 octobre. Le chef de la maison Jean Canta, ä Chöne-Bourg, commencee
en octobre 1909, est Jean Canta, d'origine italienne, domicilie ä ChSnc-Bourg.
Genre d'affaires: Entreprise de maponnerie, gypserie et peinture. Bureau:
ä Chöne-Bourg, Avenue du Simplon

24 octobre. Suivant decision prise par l'assemblee generale
extraordinaire de l'«Union franco-suisse electnque», association ayant son siege
ä Plainpalais (F. o s. du c. du 23 deceinbre 1908, page 2196), reunie le
14 octobre 1910, et constatee par proces-verbal dresse par M*-' Leon Martin,
notaire, ä Genöve, le dit jour, la dite association, pour rlaliser sa fusion avec
1'« Union fonciöre suisse», association ayant son siege ä Plainpalais, a fait
apport de son actif et de son passif A l'«Union fonciere suisse», societe
anonyme, constituöe lc mSrne jour. Elle a, en consequence, ete dedaiAe
dissoute et sa mise en liquidation a ete decidee pour partir du 28 septembre
1910; eile ne subsistera plus, ä partir de cette date, que pour sa liquidation
qui sera operee sous la raison: Union Franco-Snisse Electrique, association
en liquidation. La liquidation de l'association a ete confiee avec les pou-
voirs les plus etendus ä Georges Guye, banquier, ä Lausanne. Domicile de
la liquidation Plainpalais, Chemin des Cottages, n° 38.

24 octobre. Suivant decision prise par l'assemblee generale
extraordinaire de l'«Union Fonciere Suisse», association ayant son siege ä Plainpalais

(F. o. s du ' du 8 niai 1909, page 824), reunie le 14 octobre 1910, et
constatee par proces-verbal dresse par Me Leon Martin, notaire, ä Geneve,
le dit jour, la dite association a constate que son capital social a ete porte
ä 250,000 francs, divise en 2500 parts sociales toutes souscrites et entiere-
ment liberees, et pour realiser sa fusion avec l'«Union franco-suisse
electrique», association ayant son siege ä Plainpalais, a fait apport de son actif
et de son passif ä 1'«Union foneiöre suisse», societe anonyme, constituee le
mSme jour Elle a, en consequence, ete declare dissoute et sa mise en
liquidation a ete decidee pour partir du 28 septembre 1910; eile ne
subsistera plus, ä partir de cette date, que pour sa liquidation qui sera operee
sous la raison Union Foneiöre Snisse, association en liquidation. La liquidation

de l'association a ete confiee, avec les pouvoirs les plus etendus, ä
Louis-J. Goetz, gerant de fortunes, ä Geneve. Domicile de la liquidation a

Plainpalais, Chemin des Cottages, n° 38.

24 octobre Suivant proces-verbal dresse par Me Ernest-Leon Martin,
notaire, ä Geneve, le 14 octobre 1910, il a ete constitue, sous le nom de:
Union Foneiöre Snisse, une societe anonyme ayant pour objet de faire
en general toutes les operations de banque et plus particuLiörement ['acquisition

des fonds d'Etats, de provinces ou de villes, d'actions, parts, obligations,

delegations de societes ou associations fonciöres, industrielles ou
financiöres et les emplois de fonds en pröts ou creances hypothecaires ou
acquisitions d'immeubles, la souscription aux emissions de valeurs de cette
nature, la participation Ä des syndicats pour le placement de valeurs, ainsi
que la realisation successive de ces placements par vente, conversion, rem-
boursement ou remploi. La societe pourra egalement recevoir en depöt des
titres, soit de fonds publics, soit d'entreprises particuliöres, en delivrer des
certificats multiples ou fractionnes et faire toutes operations et tous actes
de surveillance, auxquels la possession de ces titres peut donner lieu.
Elle reprend l'actif et le passif des associations dites- «Union franco-suisse
electrique, association en liquidation», et «Union foneiöre suisse, association
en liquidation», toutes deux ä Plainpalais. Elle a son siege äPlainpalais;
sa duree est indeterminee. Le capital social est fixe ä un million de francs
(fr. 1,000,000), divise cn 10,000 actions, au porteur, de 100 francs chacune,
sur lesquelles 6000 actions, representant un capital de fr. 600,000, sont
actuellement ömises et souscrites Les 4000 autres actions seront emises
ulterieurement en vertu d'une decision du conseil d'administration Les
publications de la societe'tmt lieu par des insertions dans la Feuille officielle
suisse du commerce et, si le conseil d'administration le juge convenable,
dans d'autres journaux. La societe est administree par un conseil
d'administration compose de trois ä cinq membres Le conseil peut confier la
direction des affaires sociales ä un ou plusieurs de ses propres membres
en leur donnant la qualite d'administrateur-deiegue. La societe est
representee et engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux
administrateurs ou par la signature d'un administrateur-deiegue. Le conseil
d'administration, nomme pour trois ans, est compose de Jules Racq, proprie-
taire, demeurant ä Paris; Robert Monneron, banquier, ä Lausanne, et Rene
de Gautard, banquier, ä Vevey. En vertu d'une decision du conseil d'administration

en date du 14 octobre 1910, Jules Racq a ete elu administrateur-
deiegue. Siöge social ä Plainpalais, Chemin des Cottages, n° 38.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Ssraau fdddral de la propridtd intellectuelle — Officio'fsderale delta propriety intsllittiuli

Marken — M:ut|iios - Murrte
Eintragungen — Enregiatrements - Isorizrioni

Nr. 28261. — 24. Oktober 191 a. s Uhr.

Stüssy & C°, Fabrikation.
Zürich (Schweiz).

Koch fett und Margarine.

GOLDREGEN
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UTr. 28263. — 24. Oktober 1910, 6 Uhr.
Wild berg er & C°, Handel,

Schaffhausen (Sohweiz).

Zigarren.

Ufr. 28263. —.25, Oktober 191", 8 Ubr.
Emil Vollmer, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Zigarren.

RIGI-BOUTS
Ufr. 28264. — 25. Oktober 191". 8 Uhr,

Emil Vollmer, Fabrikation,
Base) (Schweiz).

Zigarren.

Ufr. 28265. — 25. Oktober 1910, 8 Uhr.
Emil Vollmer, Fabrikation.

Basel (Schweiz).

Zigarren.

SCHWEIZERGRUSS
Nr. 28266. — 25 Oktober l'.HO, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft für Seil-Industrie, vormals Ferdinand Wolff,
Mannheim-Neckarau (Deutschland).

Keilriemen.

Epata Seilriemen
Ufr. 28267. — 25. Oktober 1910, 8 Uhr.

Badische Anilin- & Soda-Fabrik,
Ludwlgshafeu u. Rh. (Deutschland).

Mineralsäuren, Alkalien und AI kalisalze: Chlor, Chromsäure,

Chromate und Chromoxydsalze; Chemikalien für
die Färberei, Beizen nnd Chemikalien für Aetzzwecke

und für den Zeugdruck; Kiechstofl*e.

Primazol
Bi» 28268. - 25 octobre 1910, 9 h.

H. Leyvraz, fabrication,
Aigle (Suisse).

I.iqucur.

LUX
Niclitamllicher Teil — Partie bob oflicielle

Revision des spanischen Zolltarifs
Ein spanisches Gesetz vom *20. März 1906, enthaltend die Grundsätze

für die Festsetzung der Einfuhrzölle im geltenden spanischen Zolltarif vom
23. März gl. J., bestimmt in Ziffer 4, Lit H folgendes:

«Als Wert für die Festsetzung der Zollansätze soll gelten der
Durchschnittswert der Waren in den letzten drei Jahren bei Ankunft an der
Grenze oder im Hafen, nachdem dein Fakturenbetrag die Kosten der
Beförderung, Versicherung und Kommission zugerechnet worden sind; die
Wertsobätzung geschiebt in Gold. Die Zollansätze sollen alle
fünf Jahre einer Revision unterzogen werden, unter
Berücksichtigung der Aenderungen, welche die ihnen zu gründe liegenden
Werte erfahren haben.»

Auf Grund dieser Bestimmung bat das spanische Finanzministerium
zwei Verordnungen erlassen, worin darauf hingewiesen wird, dass die
erste fünfjährige Periode bald ablaufen werde, und dass es sieb empfehle,
die vorgesehene Revision, deren Wichtigkeit allgemein anerkannt sei, ohne
Ueberstürzung .vorzunehmen, um dafür alle .nötigen Einzelheiten nnd
Aufschlüsse, die zum vollständigen Gelingen der Revisionsarbeit beitragen
können, zur Verfügung zu haben. Die Zolltarif-und Wertscbätzungskommis-
sion (Junta de Aranceles y Valoraciones) wird deshalb beauftragt, die
Revision der Warenwerte innerhalb nützlicher Frist in Angriff zu nehmen
nnd das Resultat mit ihren Vorschlägen dem Finanzministerium mitzuteilen.

Die zweite Verordnung wendet sich speziell an die beteiligten
Korporationen, Gesellschaften und Privatpersonen, die in der Angelegenheit ihre
Ansicht zu äussern wünschen, und ladet sie ein, ihre Eingaben binnen
zwei Monaten von der Publikation der Verordnung im Amtsblatt (18.
Oktober 1910) an gerechnet, und unter Beifügung von Belegen, schriftlich an
das Finanzministerium zu richten.

Die in unserem geltenden Handelsvertrag vereinbarten Zollansätze für
die Einfuhr in Spanien, werden durch die bevorstehende Tarifrevision
selbstverständlich in keiner Weise berührt.

Diese gebundenen Zölle betreffen folgende Artikel: Baumwollstickereien,

Plattstichgewebe, seidene Aetzstickereien (4. Tarifbestimmung).
Eternitschieferplatten (aus Tarifnr. 2); Gipsscbienen (aus Nr. 10);

Isolationsgegenstände aus Mika, Mikanit oder Asbest für die Elektrotechnik
(aus Nr. 11 und 15).

Bijouterie und Juwelierwaren, einzelne ungefasste Edelsteine (Nr. 46).
Röbrenverbindungsstücke (Nr. 85): eiserne Nägel, Winkelstifte, Agraffen

und Schubnägel mit poliertem Kopf oder mit Kopf aus andern Materialien
(Nr. 105); Sparkücben, Oefen, Gasheizöfen und dergl. Apparate (Nr. HO);
Bettstellen sowie andere Möbel und Hausgeräte aus Eisen oder Stahl
(Nr. 115); Sägen, Baspein oder Feilen (Nr. 116); Kücbengescbirr und
Hausgeräte aus Eisen- und Stahlblech, nicht poliert, nicht verzinnt, nicht
galvanisiert, nicht emailliert (Nr. 125); dieselben aus Eisen oder Stahl,
poliert, emailliert oder verzinnt, mit Einscbluss solcher aus Weissblecb
(Nr. 126); Aluminium in Masseln, Ingols, Barren, Platten, Röhren oder
Draht (Nr. 161 und 162); Zinn in Blättern, Flascbenkapseln und andern
Gegenständen (Nr. 166).

Pflanzliche Farbstoffextrakte inbegriffen Garancin (Nr. 192); Mineralfarben

mit Oel, Firnis, Leim oder irgend einem andern Stoff zubereitet
(Nr. 196); Farben aus Steinkoblenteer und andere künstliche Farben
(Nr. 199 und 200); Gelatine zu industriellen Zwecken (Nr. 227); Tannin
(aus Nr. 236); pharmazeutische Prodnkte, ausgenommen solche mit Zucker,
Saccharin und änderen Süsstoffen oder Alkohol (Nr. 241).

Baumwollgarne zum Weben, einfach, rob, von Nr. 16 bis und mit
Nr. 75 englisch (Nr. 260—262>); Salubra- und Tekkotapeten (aus Nr. 298);
gesteifte Baumwollgewebe zur Ausfütterung und Ausrüstung von Hüten
(Nr. 299); baumwollene Wirkstoffe am Stück, in (Tnterleibchen, Unterjacken
und Beinkleidern, auch genäht (Nr. 302); baumwollene Korsettscboner
(aus Nr. 303); Wirkwaren aus Wolle, auch gemischt mit andern pflanzlichen

Spinnstoffen, am Stuck, in Unterleibcben, Unterjacken, Beinkleidern,
Westen und andern ähnlichen Kleidungsstücken (Nr. 368); gezwirnte Seide
rob, abgekocht, weiss oder gefärbt (Nr. 378 und 379); Florettseide,
gesponnen, und Kunstseide: Ungezwirnt, ungefärbt (Nr. 380); gezwirnt,
zwei- oder mehrdrähtig, ungefärbt (Nr. 381); gefärbt (Nr 382); Seiden-
beuteltucb (aus Nr. 383); Wirkwaren aus Seide, Florettseide und Kunstseide,

am Stück oder verarbeitet (Nr 390); seidene Posamenterie,
inbegriffen nicht über 5 cm breite Bänder, auch mit Beimischung von andern
Spinnstoffen (Nr. 394).

Bücher und andere Drucksachen in spanischer Sprache (Nr. 416);
Bilder, Karten, Zeichnungen und Photographien (Nr. 418); Holzscbnitz-
waren mit Ausnahme von Möbeln (Nr 441).

Tressen, Gewebe und Posamenterie aus Stroh und ähnlichen Stoffen
(Nr. 461)

Kübe, Ochsen und Stiere (Nr. 472 und 473); Rinder und Kälber
(Nr 474); Därme (Nr. 504)

Taschenuhren aus Gold, Silber und andern Metallen (Nr. 518 und 519).
Dynamomaschinen, Elektromotoren, Induktionsspulen, Widerstände,

Transformatoren, Regulaloren, Schalttafeln, Stromunterbrecher (Nr. 525 und
526); Akkumulatoren und elektrische Batterien (Nr. 527); Telegrapben-
und Telepbonapparate, Elektrizitätszäbler und andere ähnliche Zählapparate
(Nr. 530); landwirtschaftliche Maschinen (Nr. 538); Dampfmaschinen und
Gasmotoren, feststehende, ohne Kessel und Schwungräder (Nr. 539);
Dampfgeneratoren, zylindrische und nicht anderweitig genannte Dampfkessel
(Nr. 540); Multitubularkessel, Gaserzeuger (Nr. 541); Maschinenscbwung-
räder (Nr. 543); Pumpen (Nr. 546); hydraulische Motoren (Nr. 550) ; Wirk-
und Strickmaschinen (Nr. 553 und aus 554); Maschinen für die
Textilindustrie, ausgenommen solche aus Kupfer (Nr. 555); Maschinen für die
Papierfabrikation, Eismaschinen, Müllereimascbinen, Maschinen zum Mahlen
von Tonmassen (aus Nr. 558); Kardengarnituren, Weberkämme und Weberlitzen

(Nr. 559)
Milch und Rahm im natürlichen Zustande, sterilisiert oder kondensiert,

auch in Pulver oder Blöcken, mit oder ohne Zucker (Nr. 638); Fleischbrühe

und Suppen, zubereitet, ohne Zucker (aus Nr. 641): Hartkäse in
Laiben von 40 kg und darüber iaus Nr. 646).

Elastiques für Schuhe, Zugbänder, Strumpfbänder und ähnliche Artikel
(Nr. 679).

Musikdosen (aus Nr. 686)

Zucker
Ueber die Weltbestände, die Rüben- und Rohrzuckerernte und

die zum Verbrauch verfügbaren Zuckervorräte gibt die Firma 0. Licht in
Magdeburg folgende Uebersicht:

Die sogenannten Weltbestände betrugen am 1. September:
1010 1909 1908 1907 1906
Ton« Toua Tom Tom Tont

Deutschland 118,795 144,767 158,507 188,667 209,749
Oesterreich 67,105 110,176 151,273 163,492 168,554
Frankreich •202,903 •214,724 •225,448 358,334 472,795
Russlaad 73,850 302,918 493,425 382,132 122,822
Belgien 45,166 29,928 29,747 40,905 56,766
Holland 15,238 6,989 6 665 10,992 19,499
Schweden, Norwegen 18,800 26,460 29,515 35,984 8,000
Dänemark 12,000 14.000 12,000 11,503 18,082
Italien 19,700 55,905 19,656 6,514 11,178
Spanien 45,000 69,218 46,536 13,012 26,783
Rumänien 10,300 7,100 10,629 14,716 10,824
Bulgarien, Griechenland, Serbien,

Portugal, Türkei, Schweiz 9,000 9,000 9,800 11,765 8,920
England 176.2(6 134,625 150,541 154,300 169,819
Nordamerika 302,785 258,880 237,995 280,721 255,875
Kuba 112,618 73,228 65,521 93,941 69,836
Hamburg 85 300 60.470 46,220 55,670 67,540
Schwimmende Ladungen 224,000 154,800 320,000 191,200 112,180

1,528,806 1,673,183 2,013,478 2,018.818 1,809,722
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Die vorlaufigen Schätzungen der Erzeugung, deren Aenderungen
vorbehalten werden, vergleichen sich mit den Ergebnissen der Vorjahre
wie folgt:

1910/11 1909/10 1908/09 1907/08 1908/07
Toni Tona Toni Toni Toni*

Deutschland 2,425,000 2,013,505 2,069,208 2,116,595 2,225,021
Oesterreich 1,500,000 1,230,620 1,370,453 1,397,260 1,315,686
Frankreich 750,000 792,104 783,904 711,541 739,291
Russland 1,925,000 1,180,000 1,274,659 1,415,115 1,458,823
Belgien 275,000 247,536 256,442 230,797 280,928
Holland 225,000 198,456 214,343 176,184 181,407
Schweden 155,000 126,000 133,383 109,012 157,966
Dänemark 100,000 62,000 66,298 62,661 67,275
Italien 160,000 116,000 165,312 135,965 106,383
Spanien 85,000 100,000 119,387 126,523 98,085
Rumänien 35,000 25,000 24,900 25,832 32,007
Andere Länder 20,000 16,000 15,355 13,365 10,233

7,655,000 6,107,281 6,493,644 6,509,842 6,673,095
Kolonieu 8,926,000 8,879,000 7,930,000 7,605,000 8,125,000

Die Schätzungen für die Kolonieu sind nur vorläufige, da auf Kuba
schon infolge der letzten Orkane, überhaupt in Westindien, ebenso in
Ostindien noch keine genügend klare Uebersicbt hinsichtlich der zu
erwartenden Erzeugung möglich ist.

Danach wurde sich die Zuckerbewegung folgendermassen stellen:
1910/11 1909/10 1908/09 1907/08 1906/07

Toni Tom Tom Tom Toni
Anfangsbestande 1,529,000 1,673,000 2,013,000 2,014,000 1,810,000
Rübenzuckererzeugung. 7,655,000 6,107,000 6,494,000 6,510,000 6,673,000
Rohrzuckererzeugung 8,926,000 8,879,000 7,930,000 7,605,000 8,125,000

Zusammen 18,110,000 16,659,000 16,437,000 16,129,000 16,608,000
2,600,000 1,529,000 1,673,000 2,013,000 2,014,000Endbestande

Verbrauch 15,510,000 15,130,000 14,764,000 14,116,000 14,594,000

— Die Kohlenproduktion der Welt. Dem englischen Parlament wird
jährlich ein Beriebt über die Koblenproduktion der Welt vorgelegt. Der
Beriebt bezieht sieb nicht allein auf die Produktion von Steinkohle, sondern
auch auf die von Braunkohle und gibt die Quantitäten in englischen Tonnen
von 2240 englischen Pfund 1015 kg an. «Das Handelsmuseum» macht
an Hand dieses Parlamentsbericbtes folgende Angaben:

Die Produktion im Jahre 1908 war mit Ausnahme von Braunkobldn
rund 950 Millionen t, von denen '/< auf England kam, die vorhergehende'
Jahresproduktion (1907') ist mit 1 Milliarde t, 1906 mit 905 Millionen t
angegeben. In Deutschland und Frankreich war die Produktion ständig
steigend und im Jahre 1900 grösser als in einem der vorhergehenden
Jahre, während in England und den Vereinigten Staaten die Produktion 1909
zwar grösser war als 1908, aber geringer als 1907. Die Förderung war in:

1907 1908 1909
Tonoin

261,529,000
145.298,000

36,044,000
23,179,000

371,288,000

263,774,000
146,507,000
36,654,000
23,182,000

290,336,000

England 267,831,000
Deutschland 140,885,000
Frankreich 35,411,000
Belgien 23,324,000
den Vereinigten Staaten 428,896,000

Von den übrigen Staaten hat nur Russland allein ein Ausbringen von
über 20 Millionen t.

Auf den Kopf der Bevölkerungszahl berechnet, batEngland das höchste
Ausbringen, nämlich von 6 t pro Kopf, gegen 4% t in den Vereinigten
Staaten. Die entsprechenden Zahlen sind für Belgien 3*/sj Deutschland 214,
Frankreich weniger als 1 t pro Kopf.

Der Preis der Kohle war in Deutschland, Frankreich und den
Vereinigten Staaten im Jahre 1907 höher als im Jahre 1908, in England und
Belgien dagegen geringer, und zwar in letzterem Lande rund 60 Pf. pro
t, während in England die Differenz nur 8 Pf. betrug. Der Mehrpreis in
Deutschland betrug 1907 50 Pf., in Frankreich 72 Pf., den Vereinigten
Staaten 2 PI. pro t. Der mittlere Preis pro t Kohle, der natürlich in den
verschiedenen Ländern nicht allein durch die Qualität der Kohle, sondern
auch durch die mehr oder minder grösseren Schwierigkeiten der
Gewinnung, die Höbe der Arbeitslöhne usw. beeinflusst wird, war in:

1906 1907 1908 1906 1907 1908

England
Deutschland.
Frankreich

Mark
7.30 9.—
8.92 9.72

1120 12 25

8 92
10.25
12 98

Belgien 12 20
den Ver. Staaten 5.75

Mark
13 70 13.12

5 96 5.98

Ausser der Union und den europäischen Staaten überschritten nür
zwei Länder die Zahlen von 10 Millionen ausgebrachter Kohle, nämlich
Indien mit 12,770,000 im Jahre 1908 und Australien mit 10,194,000 ihn
gleichen Jahre. Nabe an 10 Millionen war Kanada mit 9,720,000 t im Jahre
1908. Die südafrikanisch-englischen Kolonien gewannen 4,988,000 t im
Jahre 1908.

Die Staaten, die Kohle exportieren, sind Deutschland, die Vereinigten
Staaten, Belgien, England, Australien, Südafrika und Britiscb-Indien. Der
Ueberscbuss der Ausfuhr über die Einfuhr betrug in:

England
Deutschland
den Ver. Staaten
Japan

Die Einfuhr

1908 1909
Tonnen

85,301,000 86,029,000
15,453,000 16,769,000
10,350,000 11,277,000
2,832,000 2,729,000

von Kohle nach England

1908 1909
Tonnen

Belgien.... 664,000 727,000
Australien. 4,091,OOOSoeh rucht festgestellt

Südafrika 804,000 1,003,000
Britisch-lndien 98,000 304,000

betrug 1908 nur 8000 t, nach
Deutschland dagegen 1908: 12,589,000 t, 1909: 13,294,000 t; etwa 2/3 hiervon

kamen aus England.
Der Kohlenverbrauch pro Kopf der Bevölkerung betrug in 1908 in:

den Vereinigten Staaten.
England
Belgien
Deutschland

Im Jahresdurchschnitt

Tonne
4,14
3,96
3,11
2,05

sind

Frankreich
Oesterreich-Ungarn
Russland

Tonnen
1,35
0,61
0,19

in Deutschland von 1905 bis 1909 etwa
9,430,000 t eingeführt worden, von 1900 bis 1904 dagegen nur 5,485,0001.

Die Produktion an Braunkohle betrug in:
1908 1909

Tonnen
Deutschland 66,529,000 67,432,000
Oesterreich 26,299,000 25,503,000
Ungarn 7,037,000 —

Die Förderung von Braunkohle in den Vereinigten Staaten ist in den
Zahlen für Steinkohle mit enthalten.

— Getrocknete Wachholderbeeren. Die schweizerische Oberzolldirektiön
gibt bekannt, dass getrocknete Wachholderbeeren, Tarif Nr. 30, in Mengen

von wenigstens 500 kg, auf Zusehen hin zur Abfertigung mit Jahresgeleit-
sebein, im Sinne von Art. 57, litt, c., Ziff. 1, der Vollzlebungsverordnung
zum Zollgesetz, angemeldet werden können. Die Abfertigung mit Jabres-
geleitschein erfolgt nur auf ausdrückliches Verlangen des Waronfübrers.

* *

Le commerce d'horlogerie sulsse
A teneur du rapport annuel du hureau de statistique commercials

du Departement födöral des douanes, le reeul de l'exportation d'hor-
logerie, constatö pour le III« trimestre de 1907, est alle sans cesse en
s'accentuant pendant deux ans; une amelioration n'est intervenue que
dans le III* trimestre de 1909, en sorte que le II* semestre de 1909
est superieur d'environ 3 millions de francs sur celui de 1908, tout en
restant de 10,5 millions infdrieur ä ceiui de 1906. Les chiffres du
I*r trimestre de 1910 promettent pour l'annde entiöre un rösultat qui
n'est döpasse que par celui des annöes 1906 et 1907, constituant des
maxima.

Le tableau suivant indique, par trimestre, le nombre de montres, de
mouvements et de baites exportös et la valeur totale de l'exportation de
la catdgorie horlogerie (valeur en millions de francs):

Ier trimestre
II«

III«
IV«

1806
Nombre

2,511,723
2,893,906
3,017,971
3,396,744

Valeur

30,666
35,873
37,u5o
46,510

1907
Nombre

2,622,785
2,857,344
2,933,139
3,330,180

Valeur
31,784
36,173
36,914
44,397

1908
Nombre

2,391,515
2,374,461
2,403,625
3,018,602

Valeur

29,630
29,685
30,733
39,249

Total 11,820,844

Ier trimestre.
II" •

III«
IV« „

150,402 11,748,448
1909

Nombre Valeur
2,192,343 24,955
2,465,705 27,991
2,773,183 31,572
3,359,288 41,457

149,682 10,188,208 129,297
1910

Nombre Valeur

2,782,149 29,877
8,151,413 34,619

Total 10,790,519 125,975 — —
La tendance ascensionnelle apparait bien dans le chiffre total, mais

non dans la valeur moyenne de plusieurs espfeces de montres; les montres
avec boltes en nickel ou autres mötaux communs sont tombees ä un prix
extraordinairement bas, et la valeur moyenne des montres d'argent a de
nouveau quelque peu flöcbi; seule la valeur moyenne des montres en or
döpasse Celle d'il y a 10 ans, mais leur participation en pour-cent ä
l'exportation totale est en voie de diminution; il en est demöme, ä undegre
encore plus prononcö, pour les montres d'argent:

Veleur moyenne per plöce Participation en V ä ('exportation totale
Montres Montrei Montres Montrei Montrei Montree Autree

en nickel en argent en or en nickel en argent en or montree
1900 8,46 12,25 50,11 38,76 48,52 12,61 0,11
1905 6,51

6,48
12,04 53,36 53,88 34,75

36,32
11,22 0,15

1906 12,44 55,54 51,67 11,71 0,30
1907 6,58 12,75 57,74 53,12 36,10 10,35 0,43
1908 6,34

5,67
12,89 57,43 55,51 33,43 10,49 0,57

1909 12,14 56,93 59,07 30,20 10,07 0,66

La valeur moyenne, par pifece, de toutes les especes de montres a
ötö la suivante:

1900 1905 1906 1907 1908 1909
Francs 15,78 13,88 14,62 14,38 14,20 13,13

Voici la valeur döclaree ä l'exportation des montres de tout genre et
des pieces dötaeböes de montres (en millions de franc's):

Montres en or
„ en argent

1904 1905 1906 1907 1908

46,511
32,270
25,573

1,629

48,644
33,987
28,495

1,624

66,141
39,022
28,919

1,857

52,004
40,032
30,418

2,228

46,600
33,324
27,205

2,114

4,856
9,882
2,989

6,193
11,985
2,596

0,272
8,092

15,018
3,014

0,359
7,836

15,738
3,338

0,588
5,647

13,489
2,969

1909

46,306
29,602
27,029
2,354

0,747
5,743

13,898
2,906

Chronographes, etc
Autres montres avec mouvements de

montres de poche
Mouvements finis
Boites de montres et autres pieces
Pierres pour l'horlogerie

Total 123,710 133,524 152,935 161,953 131,936 128,586

II n'y a pas eu de cbangement notable vis-ä-vis de l'annöe pröcedente
dans l'exportation de pendules murales et de cbeminöe, d'horloges elec-
triques, etc.

L'horlogerie est peut-ötre la branebe de l'industrie suisse dont
l'exportation ä destination des divers pays a ötö le plus influencöe par le-

marasme du commerce mondial depuis la fin de 1907 jusqu'au commencement
de 1909. La diminution totale de 1908 ä 1909 a ötö de 2,57 % ; eile

se röpartit comme suit entre les divers debouchös:
Exportation 1919 Diminution
milllexs de francs en °/'o

Allemagne.
Italie.
France
Scandinavie
Indes bnluuiqses.

28,459
9,677
5,447
2,717
2,553

— 3,7
— 14,3
— 16,7
— 18,6
— 1,7

Ezportatiu IMS
miltiers de france

Japon
Chine
Egypte
Mexique
Australie

2,081
1,317
1,139

447
416

Dlalnntioo.
en %

— 41,0
— 11,8
— 5,5
— 32,0
— 26,4

Les pays suivants ont de nouveau augments leurs achats en 1909:

Grande-Bretagne
Autriche-Hongrie
Russie
Espagne

Un danger

16,101
13,613
12,978
3,528

ä öviter,

AnfaantaHon
en o/o

+ 2,5

+ 10,8

+ 1,8
4" 8,7

lorsque

Etats-Unis.
Repabtiqae Argentine

Belgique
Canada.

5,415
4,962
2,888
1,843

Anguautatlia
en °/o

+ 9,8
+ 2,4

+ 10,3

+ 30,6

les perspectives deviennent favorables,
c'est l'accumulation dans certains döbouebös de trop grandes quantitös de
marebandises, et sous ce rapport la forte exportation de montres en mötal
de trös has prix dans la Röpublique Argentine (558,943 en 1909) pourralt
bien se rövöler avec le temps comme une affaire peu avantageuse. Teile
a pröcisöment ötö il y a 10 ans la cause du discrödit en Angleterre des
montres d'argent fabriquöes en Suisse.

L'importation difföre de celie de 1908 en ce sens qu'il a ötö tirö de
l'ötranger moins de boites de montres, mais plus d'autres piöces dötachöes
de montres de poebe. Les pendules murales et de cbeminöe et les röveille-
matin, importös de l'ötranger, ont ötö döclarös ä des prix plus ölevös.

Baies de genievre seches. La direction gönörale des douanes suisses
porte ä la connaissance des intöressös que les baies de geniövre söcbes,
rubrique n° 30 du tarif, sont jusqu'ä nouvel avis mises au nombre des
marebandises qui, d'aprös l'art. 57, litt, c, chiffre 1 du röglement pour
l'exöcution de la loi sur les douanes, peuveut Stre expödiöes avec acquit-
ä caution ä un an, ä condition qu'il s'agisse d'envois de 500 kg, au moins.
L'expödition avec acquit ä caution ä un an n'aura lieu qu'ä la demand©
expresse du conducteur de la marchandise.
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R6git des annonces:
HAASEASTEIiV & VOGIER Anzeigen — Aiinoaces Annoncen-Regie:

HAASENSTF.IN Ac VOGEER

„WATT"
iliijilliallWWiilmiiBD in Gin

Coupons -Einlösung
Der per 1. November a. c. fallige Semester-Coupon Nr. 2

unseres Obligationenanleihens vom 1. Juli 1909 wird ab erst-
genann temTage bei folgenden Zahlstellen mit Fr. 22.50 eingelost:

Glarus: Glarner Kantonalbank; Bank in Glarus.
Zürich, Basel, Genf, St. Gallen: Schweiz. Kreditanstalt.
Glarus, den 26. Oktober 1910. (Z. G. 3253) 2743

Der V^erwaltmngrsrat,.

Bnnque hptMcaire suisse

ä Soieure
.Sont sorties au tirage au sort, pour ötre remboursdes

le 31 ianvier 1911, les obligations suivantes de notre Banque
dont l'intöröt cesse de courir dös cette date:

Fmprunt <le 1893, Sörie £, 4 '/«•
N°« 4089, 4221, 4306, 4308, 4332, 4406, 4418, 4460, 4482,

4491, 4496, 4509, 4527, 4606, 4715, 4792, 4838, 4859,
4877, 4964, 4980.

Einprunt de 1894, Serie F, 33/« %>•

N°" 5105, 5112, 5183, 5184, 5215, 5226, 5304, 5398, 5413,
5550, 5560, 5585, 5613, 5642, 5646, 5657, 5676, 5690,
5723, 5829.

Emprunt de 1896, Serie G. 33/< '/»
N®s 6086, 6152, 6190, 6210, 6211, 6238, 6370, 6394, 6410,

6414, 6493, 6570, 6596, 6614, 6645, 6743, 6802, 6954,
6966.

Empriiut de 1897, Serie H, 3'/t "/»•
Nos 7031, 7101, 7244, 7246, 7263, 7369, 7386, 7449,

7451, 7498, 7565, 7597, 7611, 7681, 7744, 7756,
7948, 7989.
Ces obligations, ainsi que les coupons d'intörets de ces

quatre emprunts, sont payables le 31 janvi« 1911:
ä Solenn: ä la CaiiM de la Banqne hypothdcaire «viiie,
ä Bäle: ä la Banqne commerciale de Bftle,

chez Menienn La Roche & Cie., banquiers,
ä Berne: ä la Banqne commerciale de Berne,

ä la Banqne Föderale, lociötö anonyme,
ä Fribonrg: chez lleeiienri Weck, Aeby & Cie., banquiers,
ä Lanianne: chez Ulf. Tissot, Monneron & Gnye, banquiers,
ä Zmich: au Ciädit initie.

L'obligation Sörie E, n® 4021, Sörie G, n® 6034, dont
l'intöret a cessö de courir dös le 31 janvier 1910, et Celles
Sörie B, n® 1327, Sörie C, n05 2308 et 2412 dont l'intöröt a
cessö de courir dös le 31 juillet 1910, n'out pas encore ötö
prösentöes au remboursement. (2627 Y) (2737!)

Solrare, le 24 octobre 1910.

Banqne hypothdealre snlsse.

Fabriken Landquart A.-G.

Dividenden-Zahlung
Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre

wird der Jahres-Coupon Nr. 6 unserer Prioritätsaktien mit

Fr. 60
vom 1. November a. c. an bei den in den Aktien angeführten
Zahlstellen eingelöst. (Zag Ch 398) 2739

Landquart, den 22. Oktober 1910.

Der Verwaltnnqsmt.

BBEVETS d'INVENTION
—sa.tc t»»

Les propriötaires des brevets suisses suivants dösirent
«'entendre de quelque maniöre que ce soit et ä des
conditions raisonnables, avec des industriels ötablis en Suisse,
en vue d'en assurer la mise en rruvre et ('exploitation dans
ce pays.

Die Eigentümer der nachstehenden schweizerischen
Patente wünschen zwecks Bewerkstelligung der Ausübung
und Ausbeutung derselben in der Schweiz in irgend einer
Weise zu vernunftgemässen Bedingungen mit in diesem
Lande ansässigen Industriellen Vereinbarungen einzugehen.
Nr. 32296. Einrichtung zur Gewinnung der in den Aus¬

puffgasen von Gasmotoren enthaltenen Kohlensäure.

Arme h feu automatique aveo canon glissant.
Möcanisme de percussion et de detente pour
armes ä feu automatiques.
Poöle a cuve. (2734')
Canon d'arme ä feu. (5684 X)

Pour tous renseignements s'adresser ä:
Mittellungen erbeten an:

Office des Inventions, L. Duvinoge, Bruxelles.

N® 41927.
N» 41016.

N» 27362.
N» 43491.

Siesel-Marken
gepriigt

als Brief- und Paketvenchlfiise, Flaschenverichlfiiie für Fabiikaüons-
geschäfte, Drognenhandlnngen, Laboratorien und Veriandgeichäfte.
NotaiiatzziegeL BriefverichllUie, Medaillen, liefert als Spezialität.
Muster und Preise gratis ltud franko ani Verlangen.
:: :: :: Samuel Fischer*, Basel :: :: ::

(6737 Q) 2735I
Kreis XX

Konknrrenz-EröHnnng
Die Kreisdirektion II der Schweizerischen Bundesbahnen

in Basel eröffnet Konkurrenz über den Verkauf der
nachgenannten Altmaterialien der Werkstätten Ölten und Biel,
lieferbar ab 1. Januar 1911 bis Ende 1911.

•im Bltl
Tonnen.

etwa etwa
350—400 130
300-350 150

20—30 20
40-50 20

180-220 70
30—40 50
5-10 5

80-100 60
40—50
20—30 —

Eisen und Bleche
Eisen- und Stahldrehspäne
Stahlabfälle (Bröckelstahl, Spiral- und

Tragfedern)
Maschinenguss
Bremsklötze
Brandguss (Roststäbe etc.)
Gusspäne
Bandagen mit Rillen
Bandagen ohne Rillen
Wagenachsen, eiserne

Auskunft üben, die Verkaufsbedingungen erteilen die
Werkstätten der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten
und Biel. (6754 Q) 2736

Angebote auf das Ganze oder auf einzelne Positionen mit
der Aufschrift « Angebote für Altmaterial der Werkstätten
8. B. B. Ölten und Biel» sind spätestens bis 22. November
1910 der unterzeichneten Direktion verschlossen einzureichen.

Die Angebote bleiben bis 28. Dezember 1910 verbindlich.

Basel, den 26. Oktober 1910.

Krtisdirektioa II
der Schweizerischen Bundesbahnen.

Stadt Bern

4°|o Anleihen von 1910 von Fr. 12,000,000

Couponszahlstellen:
Bern: 8tadtkas«e,

Kantonalbank von Bern,
Spar- «fc Leibkasse In Bern.

Barn, den 26.. Oktober 1910.
Der städt Finanzdirektor:

(8260 Y) (2533!) G. Müller.

Bezirksgericht Baden (kl. Aargau)

ßeneficium inventarii
Kern, Eduard, von Niederbüren (St. Gallen), in Baden

wohnhaft gewesen, in Firma Ed. Kern & Comp., in Zürich HI,
Kollektivgesellschaft, Glasschilderfabrik, Glasäzerei und Sand-
bläserei, Conradstrasse 28/30, kürzlich gestorben.

Eingabefrist bei der Gemeindekanzlei Baden bis und mit
19. November 1910. (6624 Q) 2702

Die Forderungen der Firma sind ebenfalls anzumelden.

Baden, 18. Oktober 1910.

Der Gerichtspräsident: P. Marti.
Der GerichUschreiber: G. Brentano.

Infolge Beschluss der Generalversammlung, die Batler
Eisgesellschaft in Basel in Liquidation treten zu lassen und
aniznlSten, werden hiemit gemäss Art 667 des O. R. die
Gläubiger aufgefordert, ihre Forderungen anzumelden bis
Ende Dezember dieses Jahres. (6674 Q) 2714,

Die Verwaltung.

Das fieschäftsbnreaa
A. Meili, Ai-bon

Hauptstrasse, z. weissen Kreuz

empfiehlt sich zur Besorg, v. Inkassi,
Liegenschaftsverwalt., Qbern. Ver-
tret. inErbschaftssachen, inBetreib.-
u. Konkurssach Ausfert rechtsgült.
Verträge unt. Zusicher, prompter u.
billiger Bediennng. (3113 6) (318.)

lnkassi
in der ganzen Schweiz besorg« du
Sachwalter- & Cesehäftsbweai

Ernst Bnritr, Ltzarn
Pfistergasse 22. »u

Imttttt SStoC
delsakademie Padua, ital., franz.,
deutsch u. etwas englisch korrespondierend,

Bnchhaltung,Stenographie,
Maschinenschreiben, 2732,

sucht Stelle
in d. deutschen Schweiz od. Deutschland.

— Off. unter Chitf. P61210,
an Haasensteln & Yozler, Lngano.

etabli depuis 16
ansäJieeehälel,
aeeepterait en-

quelques
Mt,

rep resentations
d'irticles de vente facile et lucrative.

— Adresser offres sous H 6128 X

Haasenstein & Vogler, Kenchätel.

Datentanwalt
r a. kOnzler

Inserate
für die

Finanz- und

HandeMt
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

iiMei
ÄTENTIaumu^

ZÜRICH ~8ahnhoFstr.81
TELEPH. 2967. (ETABL.18 9S)

Amerlk. Bochführnng lehrt grfindl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frisch
Bacherexperte. Zürich. B. 15, 01

Schöne Makulatur
beiHaasenstein & Yogier
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SCHMIERSEIFE
WM7"K^SÄII lindl fabrizieren als Spezialität 179,

Münchenstein b. Basel
Aufforderung

Die am 30. Juli 1910 verstorbene Elise Gieub, Jakobs und
der Katharina Wiedmer, gewesene Krankenpflegerin, von und
in Rahrbach, geboren 1858, hat in ihrem am 13.: Januar 1910
errichteten Testament, homologiert den 1. August 1910, 18 mit
ihr im 4. Grad verwandte Geschwisterkinder und Stellvertreter
von solchen, welche durch Zusendung von Testaments-Auszügen

bereits avisiert worden sind, als Erben ihres Nachlasses
berufen, mit dem Vorbehalt, dass wenn sich zur Zeit des
Erbanfalles noch andere in der Schweiz wohnende, mit der
Testatorin im 4. Grad verwandte, im Testament nicht speziell
bedachte Personen, am Leben befinden, dieselben gleich den
eingesetzten Erben je für einen Kopfteil in den Nachlass der
Erblasserin einzutreten berechtigt sein sollen, ftlüs. $ie sich
innert nützlicher Frist als in diesem Grad verwandt ausweisen.

Von dieser Verfügung wird hiermit allfällig weitern
Berechtigten Kenntnis gegeben, mit der Aufforderung, ihr
Erbrecht bis Ends November 1910, unter Beilage der Beweismittel,

- bei dem unterzeichneten Notar schriftlich. geltend zu
machen, bei Folge des Verlustes im Unterlassungsfalle.

Rahrbach, 18. Oktober 1910. (2742;)
Der Erbschaftsliquidator:

G. Fliickiger, Notar.

Material-Verkauf
aas der froheren

AuiomobllfalirlK „Ajax" in Zürich I
i Der Erwerber der gesamten Materialien und
Fabrikationsteile aus der Konkursmasse»Ajax" Automobilfabrik

in ZUrich I hat den Unterzeichneten beauftragt,
die Bestände freihändig weiter zu verkaufen.

Es gelangen zum Verkauf:
Das sehr grosse StahlInger, bestehend in

Schnellidrehstahi (naturhart), Werkzeugstahl, Silberstahl,
Chromnickelstahl und Dynamowellenstahl (grosse Auswahl
der Dimensionen). (Zä 4164 g) 2683

Nahtlose Stahlrohre in allen kuranten Dimensionen.

Flusseisen. Metaltbleche. Gussvorräte.

Grosse Schraubenvorräte für allen Bedarf.

Automobilteile, halb- und ganzfertige
Fabrikationsteile. Motor-Ersatzteile. Kugellager.

Automobil - Accessoires, Automobillaternen,
Kilometer messer etc. 1 '

Werkstattbänke und Magazin-Einrichtung.

Konstruktionszeichnungen und Modelle fllr
Ajax-Automobile.

Abgabe von jedem Posten zu sehr günstigen Preisen.
Verkauf täglich von 9—6 Uhr, Hlrscbengraben 81,
Zürich I, früheres Fabriklokal Ajax.

Aus Auftrag:
G. Ogiirbowsbl.

Ein bedeutendes eingeführtes Handelsgeschäft in Bera,

aktiven Teilhaber
mit einer Einlage von Fr. 50,000. Gute Verzinsung und
Beteiligung am Reingewinn. Anmeldungen unter Chiffre U 8195 V
an Haaienstein & Vogler, Bern. 2722,

(438)S. te-r, I'sfAf. V

J ii,h qt wegmann, Züri sh
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere and Kartons

Reise'Stelle gesucht
von jüngerem strebsamen Mann, beider Sprachen
vollständig mächtig. Ausgezeichnete Referenzen.

Offerten sub ChiSre Z. C. 16003 an die Annoncen-Expedition
(Z11481) Rudolf Mossü, Zürich. (2738')
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Bei der am 25. Oktober 1910 im Beisein des Notars der
Stadt Zürich erfolgten fünften planmässigen Ziehung des
41/s % Anleihens vom 31. Oktober 1900 sind nachfolgende
166 Obligationen auf den 1. Januar 1911 zur Rückzahlung
ausgelost worden:

32, 50, 54, 79,- 86, 122, 130, 133, 154, 186,. 233, 254,
264, 287, 309, 326, 333, 351, 366, 411, 430, 437, 444, 463,
516, 543, 560, 610, 653, 695, 765, 786, 790, 795, 801, 820,
839, 866, 891, 902, 926, 928, 939, 966, 967, 975, 989, 1008,
1015, 102Ö, 1059, 1064, 1071, 1158, 1208, 1217, 1283, 1302,
1326, 1388, 1432, 1457, 1472, 1478, 1487, 1494, 2701—2800.

Die Rückzahlung dieser Titel, welche mit Coupons Nr. 21
und folgenden verseben sein müssen, widrigenfalls der
Betrag der fehlenden Coupons vom Kapital gekürzt würde,
findet, vom 1. Januar 1911 hinweg in der Schweiz mit
Fr. 1030 per Obligation an nachbezeichneten Kassen statt.:

Schweizerische Kreditanstalt Zürich, Basel, Genf und
St. Gallen.

Eidgenössische Bank A.-G., Zürich und deren Filialen.
Bank in Winterthur, Winterthur.
Aarganische Bank, Aarau. (Zä. 16016) 2740,
Kantonalbank von Bern, Bern.
Union Financiers de Geneve, Genfeve.
Banque de Paris et des Pays-Bas, Genfeve.
Messieurs Weck, Aeby & Cie., Fribourg.
Messieurs Chavannes & Cie., Lausanne.
Messieurs Pury & Cie., Neuchätel.

Die Obligationen sind mit Nummernverzeichnissen
einzureichen.

Die Verzinsung der Obligationen hört mit dem Tage der
Fälligkeit auf.

Von den per 1. Januar 1910 rückzahlbaren 4% °/o
Obligationen ist die Nr. 1137 noch nicht zur Einlösung
vorgewiesen worden.

Zürich, den 25. Oktober 1910.

Bank für elektrische Unternehmungen.

30 Elisabethenstrasse so
Aktlenkapital Fr. 7,000,000 Reservefonds Fr. 1,660,000

Bis auf weiteres nehmen wir fortwährend Bareinzahlungen
an gegen unsere (233;

41 Obligationen, al pari
mit Jahrescoupons, je nach Wunsch auf den Namen oder
Inhaber lautend, auf drei Jahre fest und nachher beidseitig
auf 6 Monate kündbar, ferner gegen

GUthabeiMCbleln, gegenwärtiger Zinsfuss 4 1°

auf 6 Monate kündbar.
Auswärts nehmen für uns Einzahlungen entgegen und

besorgen die spesenfreie Einlösung der Coupons unserer Aktien
and Obligationen in

Zürich die Herren Escher & Rahn,
Bern die Herren W yttenbach A Cie.

Kündbare 4°/o Obligationen unsrer Bank verlängern wir
zum gleichen Zinsfusse auf weitere 3—5 Jahre gegen
Vorweisung oder Einsendung derselben behufs Abstempelung.

Die Direktion.

Imprimerle
existant depuis one 50ne d'anniei, bis bien installie, ontillie
et acbalandie, est i remetbe, on ä vendre i Lausanne, canton
de Vand, pour ciiconstances speciales. Affaire importante et

ievenns asaurös. Cette Industrie ponrrait austi itre exploitie
par une *ocidt6 i order. 2683,
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Industrie-Maschinen
Kraflbetrlebstisclie

Filialen:
Basel: Kahlenberg 7; Boro:
Aarbergergasse 24; Genf: Place des
Bergues; Laosanoe: Av.Ruchonnet
XI; Luzern: Kramgasse 1; Zürich:
Zubringe; str. 55. (4783 Lz) (23261)

Bekannte Fbma (Fabrikation
und Handlung) sucht zu

wesentlicher Vergrösserung
tätigen oder stillen (2729.)

Teilhaber
mit 75 bis 1Z5 Mille Kapitaleinlage.

Gefl. Offerten unter Chiffre
ß 5339 Z an HaaiensteinA
Vogler, Zürich.

Fabrikmarkeu
ud derea Deponifinmg beim eidg. Amt

(Jeher 4000 Harken
wordenausr effihrtn. deponiert

F. Bombsrg (->
Gravenr - Medaillenr, in Bern

Belle et rteente Invention
(brevets suisse et ctrangers)

seralt k ceder
k de farorables conditions, pour
les pays suivants: France, Belgique,
Allemagne et eventucllement Suisse.
Affabe d'avenb pour preneur actif
et sdrieux. Pour tous renseigne-
ments et prospectus, s'adresser sous
H 6075 N ä Haasensteiii &Yogier,
Neuchätel. 2696,

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feuifle
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sich zu

wenden an

Haasensteln & Vogler

Kapital gesucht

auf Hans in St. Gallen zu 4 '/••
Sicherste Anlage. Prompte
Verzinsung. — Offerten unter Chiffre
C 4189 & an HsasHStilnA Vogler,
St. BiUin. (2615)

Amerika'
nische Buchführ., d. Geschäftsbetr.
angepasst, richtet ein B. Ho||U-
Illir, BOcherexp., Turnerstr. 29,
Ztrloh IV (Nachfolger v. 0. Schär).
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